
Ausgabe 01/2021 – 27.01.2021

1

Ausgabe 01 / 2021

• Amtsblatt der Motorradstadt Zschopau und deren Ortsteile •
Krumhermersdorf • Wilischthal • Ganshäuser

Erscheinungstag: 27.01.2021 • Auflage: 6.300 • kostenlos an alle Haushalte und Gewerbe



2

wie vor darauf gerichtet sein, die Gesundheit von uns selbst und 
die unserer Mitmenschen zu schützen. 

Das fällt keinem von uns leicht, jedoch betroffen sind wir alle ge-
meinsam. Wir alle sehnen uns danach, unser normales Leben 
wieder zu bekommen. Ich danke Ihnen für Ihr Verständnis und 
Ihre Geduld und wünsche mir selbst am meisten, dass unsere 
Einschränkungen sich endlich auszahlen und wir wieder vernünf-
tig durch den Tag gehen können, unsere Händler und Gaststät-
ten besuchen dürfen und auch wieder gemeinsam etwas auf die 
Beine stellen können. Pläne gibt es so viele. Die Vorbereitungen 
für unsere kulturellen Veranstaltungen stehen in den Startlöchern 
und warten nur darauf, umgesetzt zu werden. 

Trotz vieler Kollegen im Home-Office laufen die Vorbereitung für 
die Realisierung vieler Bauarbeiten in unserer Stadt. Modernisier-
ungen in Schulen und Kitas, Straßenbau, Kulturhalle und Herber-
ge, der Seminargarten am Gymnasium, die Erweiterung des Ge-
werbegebietes und unsere neuen Eigenheimstandorte – all das 
wird 2021 langsam ein Gesicht bekommen.  

Lassen Sie uns also trotz aller gegenwärtiger Unsicherheiten und 
Sorgen nach vorn schauen und gemeinsam die Zukunft unserer 
schönen Stadt gestalten. 

Bleiben Sie gesund!

Herzliche Grüße

Ihr

Arne Sigmund
Oberbürgermeister

auch wenn das neue Jahr schon 
wieder einige Tage zählt, möchte 
ich Ihnen mit der ersten Ausgabe 
unseres Stadtkuriers im Jahre 2021 
sehr gern meine besten Grüße über-
mitteln. Ich wünsche Ihnen vor allem 
viel Wohlergehen und Gesundheit, 
sowie Kraft und Erfolg bei allen Ihren 
Vorhaben. Privat und auch beruflich 
drücke ich die Daumen, dass Sie 
möglichst viele Ihrer Vorsätze und 
Ziele in die Tat umsetzen können. 

Pünktlich mit dem Jahresbeginn hielt der Winter bei uns Einzug 
und bescherte uns seit langem wieder einmal eine geschlossene 
Schneedecke. Gerade bei diesen Witterungebedingungen ist er-
höhte Achtsamkeit geboten, um Unfälle zu vermeiden. Ich danke 
den Grundstücksbesitzern, die ihrer Räumpflicht gewissenhaft 
nachkommen und unserem Bauhof, der unsere Straßen frei hält 
um somit größtmögliche Sicherheit zu gewährleisten, recht herz-
lich. 

Leider können wir den Winter nicht so unbeschwert genießen, wie 
wir es gern tun würden, denn das Jahr 2021 beginnt wie das 
vorherige gegangen ist, mit großen Einschränkungen für uns alle. 
Wir alle wünschen uns, dass die Pandemie so bald wie möglich 
vorbei ist und die Restriktionen aufgehoben werden können. Aber 
auch wenn es mit einer Portion Hoffnung verbunden war, das 
Jahr 2020 hinter uns zu lassen, ist dieser Zeitpunkt noch lange 
nicht gekommen. Fast alle Geschäfte sind geschlossen, Eltern 
kümmern sich zu Hause um die Kinder und sind dabei nicht nur 
Eltern, sondern gleichzeitig Lehrer und arbeiten oftmals noch par-
allel im Home-Office. An einen geregelten Sportbetrieb in Freizeit 
und Verein ist gegenwärtig nicht zu denken und an Veranstaltun-
gen und gesellige Zusammenkünfte erst recht nicht. 

Auf der einen Seite haben die Impfungen begonnen, die vielen 
von uns Hoffnung schenken. Hierbei wünsche ich mir eine deut-
liche Verbesserung sowohl im Tempo als auch bei den Möglich-
keiten, sich dafür anzumelden. Überlastete Internetseiten und 
Telefonhotlines können nicht die Lösung sein, zumal seit Monaten 
über diese Impfungen debattiert wird. Wer für sich die Entschei-
dung getroffen hat, die Möglichkeit einer Impfung in Anspruch 
zu nehmen, dem muss dies unkompliziert und schnell ermöglicht 
werden, denn die neuen Virusvarianten sind längst nachgewie-
sen. Diese besitzen eine deutlich höhere Infektionsrate und nie-
mand kann aktuell abschätzen ob, und wenn ja, wann diese bei 
uns auftritt. Fakt ist, dass diese sich schneller ausbreitet und somit 
in kürzester Zeit zu mehr Erkrankungen führt, was auch bedeutet, 
dass mehr Menschen in die Krankenhäuser eingeliefert werden 
müssen. Es bedeutet auch, dass es viel mehr Menschen gibt, 
die trotz anfänglich milder Verläufe an erheblichen langfristigen 
Gesundheitsproblemen leiden: Das Spektrum der Probleme, die 
beim sogenannten „Long Covid“ auch nach Wochen und Mona-
ten bestehen, ist gewaltig: Von Herzkrankheiten über Kurzatmig-
keit bis zu erheblichen Schwierigkeiten beim Denken, Riechen, 
und Konzentrieren. Deshalb muss unser aller Augenmerk nach 

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

Informationen zur 16. Sitzung 
des Stadtrates der Großen Kreisstadt  

Zschopau vom 16. Dezember 2020

Aufgrund der aktuellen Corona-Lage tagte der Stadtrat diesmal - 
neben Lüftungskonzept, Besucherbeschränkung und Mindest-
abstand mit Maskenpflicht am Platz, wobei jedem Stadtrat eine 
FFP2 Maske zur Verfügung gestellt wurde.

An der Sitzung nahmen die Fraktionen der CDU und des BFW nicht 
teil. Sie begründeten dies mit der aktuellen Corona-Situation. Die 
Präsenzpflicht der Stadträte ist nach geltender Sächsischer Ge-
meindeordnung vorgeschrieben (§39 SächsGemO). Trotz des Fern-
bleibens beider Fraktionen war der Stadtrat mit einer qualifizierten 
Mehrheit (10 Räte*innen + Oberbürgermeister) beschlussfähig. 
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Seitens des BFW wurde mit einem im Vorfeld an den OB gerichte-
ten Schreiben um Absetzung und Verschiebung von TOP 6 (Nut-
zungskonzeption Schloss Wildeck) und Top 8 (Vorrangbeschluss 
Bürgersaal) gebeten. Dies wurde im Rahmen der Bestätigung der 
Tagesordnung von den Stadträten einstimmig abgelehnt. 

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau fasste im Fol-
genden im öffentlichen Teil seiner 16. Sitzung am 16.12.2020 
folgende Beschlüsse:

Beschluss Nr. 121
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die An-
nahme einer Sachspende in Höhen von 2.200,47 €.
Zuwender:   Förderverein Schloss Wildeck e.V.
Betrag:   2.200,47 €
Datum:   14.06.2019
Sachspende:   Mobiliar für den Außenbereich 
Zweck:   Förderung Kultur

Abstimmungsergebnis: 
11 Ja-Stimmen; keine Nein-Stimmen; keine Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 122
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die 
Aufhebung der Beschlüsse vom 02.09.2020 (Nr.: 99) und vom 
02.12.2020 (Nr.: 120) zur Rechtsverordnung zur Freigabe der La-
denöffnungszeiten nach § 8 SächsLadÖffG.

Abstimmungsergebnis: 
11 Ja-Stimmen; keine Nein-Stimmen; keine Stimmenthaltungen 

Information zum Beschluss: 
Mit Schreiben vom 04.12.2020 hat das Landratsamt Abt. Soziales 
u. Ordnung die Freigabe der Ladenöffnung am 2. u. 4. Advents-
sonntag, vor dem Hintergrund der aktuellen Coronaschutzvor-
schriften, für rechtswidrig erklärt und den Oberbürgermeister zum 
sofortigen Handeln aufgefordert. Der Forderung folgend, hat der 
Oberbürgermeister dem Beschluss vom 02.12.2020 widerspro-
chen. Dieser galt somit als schwebend unwirksam.

Beschluss Nr. 123
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau verweist die fort-
geschriebene Nutzungskonzeption von Schloss Wildeck zurück 
an den Hauptausschuss und beschließt ausschließlich die ge-
plante Widmung des Grünen Saals, des Gefängnishofes und des 
Schlosshofes für die standesamtliche Nutzung, zur Durchführung 
von Außen- und Bikertrauungen.

Abstimmungsergebnis: 
11 Ja-Stimmen; keine Nein-Stimmen; keine Stimmenthaltungen 

Information zum Beschluss: 
Auf Antrag der Fraktion „Die Linke“ erfolgte nur die Beschluss-
fassung zu den geplanten Änderungen hinsichtlich Trauungen 
und eine Verweisung zurück in den Hauptausschuss. Die aktuelle 
Nutzungskonzeption von Schloss Wildeck stammt aus dem Jah-
re 1997. Eine Überarbeitung und Aktualisierung ist daher nötig. 
Einer der konkreten Anlässe zur Überarbeitung/Fortschreibung 
der Nutzungskonzeption ist die geplante Widmung von Grünem 
Saal, Schlosshof und Gefängnishof, um Trauungen auch unter 
freien Himmel (einschließlich Bikerhochzeiten) stattfinden lassen 
zu können. 

Beschluss Nr. 124
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt den 
Wirtschaftsplan 2020 Stand 8. September 2020, sowie die Jah-

resabschlüsse 2017 und 2018 der WBZ Wohnbaugesellschaft 
Zschopau mbH.

Abstimmungsergebnis: 
11 Ja-Stimmen; keine Nein-Stimmen; keine Stimmenthaltungen

Information zum Beschluss: 
Gemäß § 1 Abs. 3 Nr. 8 der Sächsischen Kommunalhaushaltsver-
ordnung sind dem Haushaltsplan der Großen Kreisstadt Zschopau 
die Wirtschaftspläne und neuesten geprüften Jahresabschlüsse 
der Unternehmen und Einrichtungen mit eigener Rechtspersön-
lichkeit, an denen die Gemeinde mit mehr als 20 Prozent beteiligt 
ist, als Anlagen beizufügen. Bei der Großen Kreisstadt Zschopau 
werden diese Voraussetzungen für das Tochterunternehmen WBZ 
GmbH erfüllt. Bisher waren die betreffenden Wirtschaftspläne im-
mer als Anlage Bestandteil des Beschlusses über die, das Jahr 
betreffende Haushaltssatzung. Da die Große Kreisstadt jedoch 
für die Jahre 2019/2020 einen Doppelhaushalt aufgestellt hat 
und zu diesem Zeitpunkt seitens der Gesellschaften lediglich der 
Wirtschaftsplan für 2019 vorlag, ist der Plan für 2020 separat zu 
beschließen. Ebenso standen die Beschlüsse über die Jahresab-
schlüsse 2017 und 2018 noch aus.

Beschluss Nr. 125
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die vor-
rangige Einordnung von Finanzmitteln in den Doppelhaushalts-
plan 2021/2022 (51.10.01.000-1037 Auszahlungen) in Höhe von 
6.070.259 € zur Durchführung von Ausschreibung und Vergabe 
von Bauleistungen für die Errichtung eines Bürgersaals in Zscho-
pau. Der Beschluss dient der Herstellung der Rechtssicherheit 
für die Beantragung der Fördermittel.

Auf Antrag der Fraktionen „Wir die die Vereine“ und „Grüne/FDP“ 
erfolgte zu diesem Tagesordnungspunkt namentliche Abstim-
mung. 

Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen:
Kessmann, David; Stöckel, Uwe; Kolomaznik, Jan; Baumann, 
Klaus; Lüdecke; Jörn, List, Matthias; Sigmund, Niels; Noack, Ka-
thleen; Schreiter, Anja; Hetzner, Jürgen; Sigmund, Arne
keine Nein-Stimmen; keine Stimmenthaltungen 

Information zum Beschluss: 
Der Beschluss wurde mit der qualifizierten Mehrheit der Stadträte 
gefasst. Für eine qualifizierte Mehrheit müssen insgesamt 10 Ja-
Stimmen abgegeben werden (hier waren es 11).

Im September 2020 erfolgte vor dem Stadtrat die öffentliche 
Vorstellung der Nutzungskonzeption, an die sich im Oktober die 
ebenfalls öffentliche Vorstellung der baulichen Gestaltungsvarian-
te anschloss. Die vorrangige Einordnung der finanziellen Mittel zur 
Errichtung eines Bürgersaals in Zschopau, in den Doppelhaus-
haltsplan 2021/2022, in Höhe von 6.070.259 € ist erforderlich, um 
bereits vor in Kraft treten des Doppelhaushaltsplanes 2021/2022 
Planungssicherheit zu erlangen. 

Eine mögliche Förderung in Höhe von 66 % bis 80 % wurde durch 
den Freistaat innerhalb des Programmes SDP in Aussicht gestellt 
(Schreiben SMI vom 06.11.2017). Mit Fassung des Beschlusses noch 
in diesem Jahr wird dem Fördermittelgeber mitgeteilt, dass der Stadt-
rat der Großen Kreisstadt Zschopau diese Maßnahme befürwortet 
und das Ziel hat, das Projekt in der auslaufenden Förderperiode bis 
2022/2023 zu realisieren. Ein rasches Handeln ist Voraussetzung, 
um noch in den Genuss der Förderung zu kommen. Die Einstel-
lung der Mittel in den Haushaltsplan erfolgt vorerst Brutto. 
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Das Defizit des Fehlens eines Saals/einer Begegnungs-
stätte benennt der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau 

in seinem integrierten Stadtentwicklungskonzept – INSEK 2014 – 
(Entwurfsfassung vom 30.06.2014 , geändert mit Beschlussfas-
sung durch den Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau vom 
09.07.2014). Dort heißt es unter Punkt 5.5.4.Kultur/Tourismus/Sport 
wie folgt: „Besonderer Bedarf besteht auf kulturellem Gebiet an ei-
nem Veranstaltungsraum mit einer Größe von ca. 200 Plätzen. Dies 
ist auch dem Fehlen einer in den meisten Orten üblichen Gaststät-
te mit Saal geschuldet.“ In der Zusammenfassung dieses Punktes 
werden Konkret als Defizit ein „fehlender Veranstaltungssaal (>100 
und < 400 Plätze)“ und als Handlungsbedarf die „Schaffung be-
darfsgerechter adäquater Veranstaltungsräumlichkeiten“ genannt.

Flankierend dazu wird im Fördergebietskonzept „Historischer Stadt-
kern“ der Großen Kreisstadt Zschopau (Entwurfsfassung 30.06.2014, 
geändert nach Beschlussfassung durch den Stadtrat der Großen 
Kreisstadt Zschopau vom 09.07.2014) die „Option: Neubau Veran-
staltungssaal als Gemeinbedarfseinrichtung“ als konkrete Maßnah-
me benannt „um die erkannten Missstände abzubauen“ und so die 
Zielstellungen des Fördergebietskonzeptes umzusetzen.

Mit Stadtrats-Beschluss vom 04.09.2019 wurde in Anbetracht der 
Dringlichkeit eines Bürgersaals bereits der Beschluss zum Bau 
eines Familienbadeteiches im ehemaligen Freibad Zschopau zu-
rückgestellt.

Der Bau eines Bürgersaales ist somit für ein Grundzentrum wie 
die Große Kreisstadt Zschopau eine infrastrukturelle Notwendig-
keit in Bezug auf die Entwicklung und Stärkung der kulturellen In-
frastruktur und sozialen Begegnungen innerhalb des städtischen 
Gemeinwesens auf eigenem Territorium und behebt somit einen 
städtebaulichen Missstand. Auch die aktuelle Corona-Lage führt 
das Defizit einer größeren Versammlungsstätte erneut vor Augen, 
da auch barrierefreie Gremiensitzungen mit Öffentlichkeitsbeteili-
gung unter Gewährleistung der Hygienevorgaben nur schwierig 
zu realisieren sind.      
    
Beschluss Nr. 126
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau stimmt dem vor-
liegenden Entwurf des Gas-Konzessionsvertrages zur Umset-
zung als Vertrag mit eins energie in sachsen GmbH & Co. KG 
zu. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, einen neuen Kon-
zessionsvertrag Gas mit eins energie in sachsen GmbH & Co. 
KG zu unterzeichnen und den dazu gefassten Beschluss der 
Rechtsaufsichtsbehörde gemäß § 102 SächsGemO vorzulegen. 
Der Vertrag umfasst hinsichtlich § 2 (1) die Gemarkung der Stadt 
Zschopau mit den Gemarkungen aller Ortsteile.

Bezüglich der Laufzeit gemäß § 11 (1) soll der Vertrag vom 
25.05.2022 bis 24.05.2042 gelten.

Abstimmungsergebnis: 
11 Ja-Stimmen; keine Nein-Stimmen; keine Stimmenthaltungen 

Information zum Beschluss: 
Zum 24.05.2022 endet der bestehende Wegenutzungsvertrag 
mit eins energie in sachsen GmbH & Co. KG für das Gasversor-
gungsnetz in Zschopau. Entsprechend wurde durch die Stadt 
Zschopau ein Interessenbekundungsverfahren nach § 46 Abs. 
3 Energiewirtschaftsgesetz (EnWG) zum Neuabschluss eines 
Wegenutzungsvertrages Gas durchgeführt. Die öffentliche Be-
kanntmachung erfolgte durch die Große Kreisstadt Zschopau am 
24. Dezember 2019 im elektronischen Bundesanzeiger für einen 
Zeitraum von drei Monaten. eins energie in sachsen GmbH & Co. 
KG bewarb sich in diesem Verfahren als einziger Interessent.

Der vorliegende Konzessionsvertrag Gas entspricht einem zwi-
schen der eins energie in sachsen GmbH & Co. KG und dem 
Sächsischen Städte- und Gemeindetag (SSG) verhandelten 
Musterkonzessionsvertrag, welcher vom Sächsischen Staatsmi-
nisterium des Innern (SMI) geprüft und freigegeben wurde. Die 
Zustimmung des SMI liegt mit Schreiben vom 13.05.2014 und 14. 
März 2017 vor. Gemäß Sächsischer Gemeindeordnung, § 101 
Energieverträge, wurde dem Stadtrat vor der Beschlussfassung 
das Gutachten eines unabhängigen Sachverständigen vorgelegt.

Das der Großen Kreisstadt Zschopau im Rahmen dieses Ver-
tragsangebotes übergebene Gutachten der FPS Rechtsanwälte 
& Notare vom 24.04.2014 erfüllt diese Voraussetzung und bestä-
tigt, dass mit dem Abschluss dieses Vertrages die berechtigten 
wirtschaftlichen Interessen der Kommune und ihrer Einwohner 
gewahrt sind. 

Beschluss Nr. 127
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die 
Vergabe der Garten- und Landschaftsbauarbeiten (Los 3) der 
Gemeinschaftsmaßnahme Sanierung des Seminargartens 
Zschopau zur Brutto-Angebotssumme von 251.269,62 € an die 
Techno-Farm und Service GmbH, Neukirchner Str. 13 in 09221 
Neukirchen-Adorf.

Abstimmungsergebnis: 
11 Ja-Stimmen; keine Nein-Stimmen; keine Stimmenthaltungen 

Information zum Beschluss: 
Gemäß Durchführungsvereinbarung der Gemeinschaftsmaßnah-
me war Los 3 durch die Vergabestelle des Erzgebirgskreises vom 
24.09.2020 bis 14.10.2020 öffentlich ausgeschrieben. Es bewarb 
sich lediglich ein Bieter auf dieses Los. 

Ausführungszeitraum: bis 30.11.2021
Der Stadt Zschopau fallen von den zu vergebenden 251.269,62 € 
nur 172.899,15 € zur Last. 78.370,47 € werden gemäß Durchfüh-
rungsvereinbarung an den Landkreis ERZ weiterberechnet.  

Beschluss Nr. 128
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die 
Vergabe der Planungsleistungen für die innere Erschließung der 
Erweiterung des Gewerbegebiets Zschopau-Nord zur Bruttoho-
norarsumme von 142.138,07 € an die G.E.O.S. Ingenieurgesell-
schaft mbH, Jagdschänkenstraße 50, 09117 Chemnitz.

Abstimmungsergebnis: 
11 Ja-Stimmen; keine Nein-Stimmen; keine Stimmenthaltungen 

Beschluss Nr. 129
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die Ver-
gabe der Planungsleistungen für die äußere Erschließung an die 
Staatsstraße 235 des erweiterten Gewerbegebiets Zschopau-
Nord zur Bruttohonorarsumme von 65.874,94 € an die G.E.O.S. 
Ingenieurgesellschaft mbH, Jagdschänkenstraße 50, 09117 
Chemnitz.

Abstimmungsergebnis: 
11 Ja-Stimmen; keine Nein-Stimmen; keine Stimmenthaltungen 

Beschluss Nr. 130
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die An-
sichziehung des Sachverhaltes „Vergabe von Tiefbauarbeiten 
Festplatz Krumhermersdorf“.
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Abstimmungsergebnis: 
11 Ja-Stimmen; keine Nein-Stimmen; keine Stimmenthaltungen

Information zum Beschluss: 
Gemäß § 6 Abs. 2 Nr. 6 der Hauptsatzung der Großen Kreisstadt 
Zschopau entscheidet der Hauptausschuss über die Vergabe 
von Leistungen bei Auftragswerten von mehr als 75.000 € bis 
250.000 € (Gesamtsumme der Maßnahme). Die Tiefbauarbeiten 
am Festplatz Krumhermersdorf waren bis 01.12.2020 beschränkt 
ausgeschrieben. Eine Vergabe war für den ursprünglichen Haupt-
ausschuss-Termin am 16.12.2020 anvisiert. Um die Terminkette 
gegenüber dem Fördermittelgeber einhalten zu können, ist eine 
Vergabe noch im Jahr 2020 notwendig.

Beschluss Nr. 131
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die Ver-
gabe der Tiefbauarbeiten für den Festplatz Krumhermersdorf zur 
Brutto-Auftragssumme von 186.326,75 € an die Eiffage Infra-Ost 
GmbH, Straße am Sportplatz 7, 09430 Drebach OT Venusberg.

Abstimmungsergebnis: 
11 Ja-Stimmen; keine Nein-Stimmen; keine Stimmenthaltungen 

Information zum Beschluss: 
Die Tiefbauarbeiten waren vom 20.11.2020 bis 01.12.2020 be-
schränkt ausgeschrieben. Insgesamt sieben Firmen wurden zur 
Angebotsabgabe aufgefordert. Es lagen zur Submission am 
01.12.2020 fünf Angebote vor, wovon eines nicht gewertet werden 
konnte. Die Kostenschätzung lag bei 191.000 €. Somit konnte in 
der Ausschreibung ein geringfügig günstigerer Preis erzielt wer-
den. Ausführung der Arbeiten ist ab 01.03.2021 vorgesehen. 

Die notwendigen Mittel sind über den Planansatz, den Übertrag 
von Mitteln im Budget 600 und 30.000 € Pauschale zur Stärkung 
des ländl. Raumes gedeckt (siehe dazu Eilentscheidung des 
Stadtrates Nr.11/2020 vom 14.04.2020). Die Maßnahme wird ge-
fördert über die RL Vitale Dorfkerne (Förderbescheid in Höhe von 
147.926,27 €).

Beschluss Nr. 132
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die An-
sichziehung des Sachverhaltes „Vergabe von Elt-Arbeiten Fest-
platz Krumhermersdorf“.

Abstimmungsergebnis: 
11 Ja-Stimmen; keine Nein-Stimmen; keine Stimmenthaltungen 

Information zum Beschluss: 
Gemäß § 6 Abs. 2 Nr. 6 der Hauptsatzung der Großen Kreisstadt 
Zschopau entscheidet der Hauptausschuss über die Vergabe von 
Leistungen bei Auftragswerten von mehr als 75.000 € bis 250.000 
€ (Gesamtsumme der Maßnahme). Die Elt-Arbeiten am Festplatz 
Krumhermersdorf waren bis 01.12.2020 beschränkt ausgeschrie-
ben. Eine Vergabe war für den ursprünglichen Hauptausschuss-
Termin am 16.12.2020 anvisiert. Um die Terminkette gegenüber 
dem Fördermittelgeber einhalten zu können, ist eine Vergabe 
noch im Jahr 2020 notwendig. Es ist geplant, bereits ab KW 1 
2021 mit vorbereitenden Arbeiten (Herstellung der Abzweigung 
im Gebäude von „De Schul“) zu beginnen.

Beschluss Nr. 133
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die Ver-
gabe der Elektroarbeiten für den Festplatz Krumhermersdorf zur 
Brutto-Auftragssumme von 30.359,90 € an die elektro-anlagen-
müller GmbH (eam) Zschopau, Gabelsberger Straße 8, 09405 
Zschopau.

Abstimmungsergebnis: 
11 Ja-Stimmen; keine Nein-Stimmen; keine Stimmenthaltungen 

Information zum Beschluss: 
Die Elektroarbeiten waren vom 13.11.2020 bis 01.12.2020 be-
schränkt ausgeschrieben. Insgesamt fünf Firmen wurden zur An-
gebotsabgabe aufgefordert. Es lag zur Submission am 01.12.2020 
nur ein Angebot vor. Die Kostenschätzung lag bei 25.000 €. Das 
Angebot liegt damit über der Kostenschätzung des Ingenieurbü-
ros. Ausführung der Arbeiten ist ab 01.03.2021 vorgesehen. Die 
notwendigen Mittel sind über den Planansatz, den Übertrag von 
Mitteln im Budget 600 und 30.000 € Pauschale zur Stärkung des 
ländl. Raumes gedeckt (siehe dazu Eilentscheidung des Stadt-
rates Nr.11/2020 vom 14.04.2020). Die Maßnahme wird geför-
dert über die RL Vitale Dorfkerne (Förderbescheid in Höhe von 
147.926,27 €).

Beschluss Nr. 134
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die An-
sichziehung des Sachverhaltes „Bauangelegenheiten - Neubau 
Seniorenpflegeheim am Zschockeweg“.

Abstimmungsergebnis: 
11 Ja-Stimmen; keine Nein-Stimmen; keine Stimmenthaltungen 

Information zum Beschluss: 
Gemäß § 6 Abs. 1 Nr. 8 der Hauptsatzung der Großen Kreisstadt 
Zschopau werden Bauangelegenheiten im Hauptausschuss be-
funden. Der vorliegende Bauantrag ist am 27.11.2020 in der Bau-
verwaltung Zschopau eingegangen. Eine Aufnahme in die Tages-
ordnung des Hauptausschusses am 02.12. war demnach nicht 
mehr möglich. Um die Frist der Antragsbearbeitung wahren zu 
können und angesichts der Bedeutsamkeit des Bauvorhabens, 
wurde die Angelegenheit dem Stadtrat zur Beratung vorgelegt.

Beschluss Nr. 135
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt das ca. 
620 m² große Flurstück-Nr. 1896/11 der Gemarkung Zschopau 
zu einem Verkaufserlös von 30,80 €/m² zu verkaufen. Die Kosten 
des Vertrages (Notar, Grundbuch, Vermessung, Grunderwerbs-
steuer, diverse Gebühren) sind vom Käufer zu bezahlen.

Abstimmungsergebnis: 
11 Ja-Stimmen; keine Nein-Stimmen; keine Stimmenthaltungen 

Beschluss Nr. 136
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt den Ver-
kauf einer 3.014 m² großen Teilfläche der Flurstücke 1888/47 und 
1888/48 der Gemarkung Zschopau für 180.840 €. Die Verfahren-
skosten fallen dem Käufer zur Last. Der vorhandene Bolzplatz 
nebst Klettergerüst soll auf Kosten des Käufers innerhalb des 
August-Bebel-Gebietes umgesetzt werden. Die öffentliche Wid-
mung des Zschockewegs i.S.d. SächsStrG ist entsprechend zu 
ändern, sodass die zu veräußernde Fläche aus der öffentlichen 
Widmung eingezogen werden soll.

Abstimmungsergebnis: 
11 Ja-Stimmen; keine Nein-Stimmen; keine Stimmenthaltungen 

Information zum Beschluss: 
Zum Bauvorhaben „Neubau eines Seniorenpflegeheims mit 130 
Plätzen“ der Theed Projekt Verwaltungs GmbH - handelnd als ge-
schäftsführende Gesellschafterin der Theed. Zschopau GmbH & 
Co. KG - liegt nun der Kaufvertragsentwurf für die städtischen 
Teilflurstücke 1888/47 und 1888/48 vor. 
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Beschluss Nr. 137
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt den 

Grundstückstausch gemäß vorliegendem Notarvertragsentwurf. 
Die Stadt Zschopau erhält Flurstück 1363/3. Im Gegenzug dafür 
erhält der Tauschpartner eine ca. 1.600 m² Teilfläche von Flur-
stück 1362/86 sowie die Flurstücke 1383/2 und 1387/2. Nach 
Bekanntgabe der Vermessungsergebnisse erfolgt ein Wertaus-
gleich zum Bodenrichtwert von 0,89 € / m². Es wird eine Mehrer-
lösklausel vereinbart, sollte einer der beiden Tauschpartner die 
vom Tausch betroffenen Flächen gewinnbringend weiterveräu-
ßern (80 % bis 31.12.2025, 70 % bis 31.12.2030).  

Abstimmungsergebnis: 
11 Ja-Stimmen; keine Nein-Stimmen; keine Stimmenthaltungen 

Beschluss Nr. 138
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt den 
Verkauf von Flurstück 1196 der Gemarkung Zschopau zum Bo-
denrichtwert von 0,89 € je Quadratmeter. Die Verfahrenskosten 
fallen dem Käufer zur Last. Voraussetzung für den Vollzug des 
Beschlusses ist der Ankauf der Teilfläche Flurstück Nr. 1363/3 
Gemarkung Zschopau.

Abstimmungsergebnis: 
11 Ja-Stimmen; keine Nein-Stimmen; keine Stimmenthaltungen 

Beschluss Nr. 139
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt den 
Verkauf von Flurstück 1197 der Gemarkung Zschopau zum Bo-
denrichtwert von 0,89 € je Quadratmeter. Die Verfahrenskosten 
fallen dem Käufer zur Last. Voraussetzung für den Vollzug des 
Beschlusses ist der Ankauf der Teilfläche Flurstück Nr. 1363/3 
Gemarkung Zschopau.

Abstimmungsergebnis: 
11 Ja-Stimmen; keine Nein-Stimmen; keine Stimmenthaltungen 

Beschluss Nr. 140
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt den 
Verkauf von Flurstück 1198 der Gemarkung Zschopau zum Bo-
denrichtwert von 0,89 € je Quadratmeter. Die Verfahrenskosten 
fallen dem Käufer zur Last. Voraussetzung für den Vollzug des 
Beschlusses ist der Ankauf der Teilfläche Flurstück Nr. 1363/3 
Gemarkung Zschopau.

Abstimmungsergebnis: 
11 Ja-Stimmen; keine Nein-Stimmen; keine Stimmenthaltungen 

Beschluss Nr. 141
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt eine ca. 
370 m² große Teilfläche aus dem Flurstück-Nr. 169/3 der Gemar-
kung Krumhermersdorf zu einem Bodenrichtwert von 34,00 €/ 
m² zu erwerben. Die Kosten des Vertrages (Kosten Notar, Kosten 
Grundbuch, Vermessung, Grunderwerbssteuer) sind vom Käufer, 
der Großen Kreisstadt Zschopau, zu bezahlen.

Abstimmungsergebnis: 
11 Ja-Stimmen; keine Nein-Stimmen; keine Stimmenthaltungen

Information zum Beschluss: 
Der Erwerb der vorbenannten Teilfläche ist für die Erweiterung 
des Außengeländes der Kita Bienenhaus in Krumhermersdorf 
von sehr hoher Bedeutung. Der bisher bestehende Pachtvertrag 
(unentgeltlich zum Zweck der Kita-Nutzung) wurde aufgekündigt 
und nicht verlängert. Auf dem Pachtgegenstand stehen bauliche 
Anlagen der Kommune. 

Öffentliche Festsetzung der Grundsteuer
für das Kalenderjahr 2021

Gemäß § 27 Absatz 3 Grundsteuergesetz wird die Grundsteuer 
für diejenigen Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr 2021 die 
gleiche Grundsteuer wie für das Kalenderjahr 2020 zu entrichten 
haben, hiermit öffentlich festgesetzt.

Mit dem Tag dieser Bekanntmachung treten für die genannten 
Steuerschuldner die gleichen Rechtswirkungen ein, als wäre ih-
nen an diesem Tage ein schriftlicher Grundsteuerbescheid für 
das Kalenderjahr 2021 zugegangen.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen die durch diese öffentliche Bekanntmachung bewirkte 
Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Monats nach der Be-
kanntmachung Widerspruch erhoben werden.

Der Widerspruch ist bei der Stadtverwaltung Zschopau, Altmarkt 
2, 09405 Zschopau, schriftlich einzureichen oder zur Nieder-
schrift zu erklären.

Der Widerspruch hat keine aufschiebende Wirkung, das heißt die 
Erhebung der festgesetzten Grundsteuer wird dadurch nicht auf-
gehalten.

Sigmund
Oberbürgermeister

Hinweis

Die Höhe sowie die Fälligkeitstermine der Grundsteuerzahlungen 
sind dem zuletzt zugesandten Grundsteuerbescheid zu entneh-
men.

Dieser Grundsteuerbescheid kann vom Steuerpflichtigen oder 
seinem Bevollmächtigten in der Stadtverwaltung Zschopau, 
Sachgebiet Steuern, Altmarkt 2, eingesehen werden.

Sitzungstermine

Herzliche Einladung zur nächsten Sitzung: 

03.02.2021 Hauptausschuss
24.02.2021 Stadtrat

Die Sitzung beginnt 18:00 Uhr. Die Tagesordnung und den Ort 
der Sitzung finden Sie an den Anschlagstafeln bzw. im Internet 
unter www.zschopau.de. 
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Öffnungszeiten Rathaus Zschopau

Abhängig von der weiteren Entwicklung der Pandemie ist das 
Bürgerbüro der Stadtverwaltung Zschopau dienstags und don-
nerstags zu den bekannten Öffnungszeiten geöffnet. Die Besu-
cher haben dabei die gültigen Hygieneregeln (Mund- und Nasen-
schutz, Abstandsregelungen) einzuhalten.

Die Ämter sind telefonisch zu erreichen. Besuche sind nur mit 
vorheriger Terminabsprache möglich.

Satzung über die Verpflichtung der Straßenanlieger 
zum Reinigen, Schneeräumen und Bestreuen der Geh-
wege (Straßenreinigungssatzung)

Aus gegebenem Anlass möchten wir Sie auf die o. g. Satzung hin-
weisen und Sie bitten in der jetzigen Witterungslage besonders die 
§§ 5 – Umfang des Schneeräumens, 6 – Beseitigung von Schnee- 
und Eisglätte sowie 7 – Zeiten für das Schneeräumen zu beachten. 
Die gesamte Satzung finden Sie unter: https://www.zschopau.de/
buergerservice/satzungen-verodnungen-richtlinien.

Entfernung von Punkten des amtlichen Raumbezugs-
festpunktfeldes des Freistaates Sachsen

 
 
 
 

Der Staatsbetrieb Geobasisinformation und Vermessung Sachsen 
(GeoSN) bearbeitet auf der Grundlage des Gesetzes über das amtli-
che Vermessungswesen und das Liegenschaftskataster im Freistaat 
Sachsen (Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz – Sächs-
VermKatG) vom 29. Januar 2008 (SächsGVBl. S. 138, 148), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 24. Mai 2019 (SächsGVBl. S. 431), das 
amtliche Raumbezugsfestpunktfeld (ehemals Trigonometrisches 
Festpunktfeld) im Freistaat Sachsen.

In diesem Zusammenhang sollen im Zeitraum von Januar bis Ok-
tober 2021 in der Gemarkung Krumhermersdorf der Großen Kreis-
stadt Zschopau Raumbezugsfestpunkte dauerhaft entfernt werden.

Die Arbeiten an den Raumbezugsfestpunkten werden von Mitarbei-
tern eines vom GeoSN damit beauftragten Unternehmens ausge-
führt. Diese Personen sind im Besitz eines amtlichen Begleitschrei-
bens. Zur Beseitigung der Punkte ist es notwendig, öffentliche und 
private Flurstücke zu betreten und zu befahren. Die in Auftrag gege-
benen Arbeiten schließen ein, dass Pfeiler aufgesucht, ausgegraben 
und entnommen werden müssen. Nach der Entfernung der Punkte 
werden die offen gebliebenen Stellen aufgefüllt und geebnet.

Dresden, den 28. Dezember 2020
Staatsbetrieb Geobasisinformation und Vermessung Sachsen (GeoSN) 

Baugeschehen:

LED-Umrüstung Straßenbeleuchtung

Im Zuge der Energieeinsparmaßnahmen an Straßenbeleuchtungs-
anlagen wurden im Dezember letzten Jahres die Leuchten der 
Schaltstelle 1 in der Goethestraße, Bertold-Brecht-Straße, Lessing-
straße, Heinrich-Heine-Straße sowie dem Bleichweg mit modernen 
LED- Leuchtmitteln ausgerüstet. Hierbei wurden erstmalig Leucht-
mittel mit einer warmweißen Lichtfarbe von 3000 K verwendet, wel-
che für Wohngebiete besser geeignet sind und als angenehmer 
empfunden werden. Die resultierenden Energieeinsparungen be-
laufen sich auf bis zu 60 %. 

Diese Maßnahme wurde vom regionalen 
Energieversorger enviaM aus dem Fonds 
Energieeffizienz Kommunen (FEK) mit 
einem nicht unerheblichen Förderbetrag 
bezuschusst. 

Auch in diesem Jahr werden weitere Leuchten auf LED umgerüstet. 
Parallel zu geplanten Baumaßnahmen sollen die Beleuchtungsanla-
gen der Oberen Mühlstraße und Rosa-Luxemburg-Straße in Zscho-
pau sowie des Stülpnerweges in Krumhermersdorf erneuert wer-
den. Auch an den in die Jahre gekommenen Altstadtleuchten sollen 
schrittweise die vergilbten Kunststoff-Kegelgläser erneuert werden.

Erneuerung der Flutlichtanlage des Sportplatzes „In der Sand-
grube“ in Zschopau

Im Oktober letzten Jahres wurde die vorhandene veraltete Flut-
lichtanlage auf moderne energiesparende LED-Technik umgerüs-
tet. Durch die verringerte Leistung gegenüber der Altanlage kann 
eine Energieeinsparung von ca. 60 % erreicht werden. Ein weiterer 
Vorteil: Der Sportplatz ist gleichmäßiger ausgeleuchtet. Außerdem 
kann das neue Flutlicht bei kürzeren Pausen, etwa zwischen Trai-
ningseinheiten, problemlos ausgeschaltet werden.
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N
eustart

im alten Job?
zuviel Frust

Aktuelle Jobs: 
• CNC-Dreher 
• Quereinsteiger 
• Versandmitarbeiter 
• Maschineneinrichter
Infos zu Stellenbeschreibungen und Gründe für Meyer Drehtechnik auf www.meyer-drehtechnik.de oder per QR-Code! Alle Stellen m/w/d.

 
• Arbeitsschutzbeauftragter 
• Mitarbeiter Qualitätsmanagement 
• Mitarbeiter Personal/Buchhaltung

Werden Sie Teil unseres Teams! 
Ob mit Berufserfahrung oder als Quereinsteiger -  
wir schulen individuell und machen Sie fit für den neuen Job.

Kontakt / Bewerbung: 
Meyer Drehtechnik GmbH  
Personalabteilung 
Industriestraße 5 
09496 Marienberg 
Fon:  +49 3735 9167-0  
Mail: job@meyer-drehtechnik.de

Anzeige
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Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon - 54,22 m²
Rosa – Luxemburg – Straße 2 in Zschopau

3. Etage - Wärmeisolierung der Fas-
sade - Bad gefliest mit Wanne - Fuß-
boden: Textil- u. CV-Belag - Wände 
und Decken: Raufaser Anstrich 
nach Wahl - neue Wohnungsinnen-
türen - Keller -  PKW- Stellplatz in 
unmittelbarer Nähe ohne Gebühr

230,- €
zzgl. Nebenkosten

Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon-69,40 m²
Greßlerweg 3 in Zschopau
1. Etage - Wärmeisolierung der Fassade sowie der oberen und unte-
ren Geschossdecke - Küche mit Fenster - Bad gefliest  mit Wanne - 
Fußboden: Textil- u. CV-Belag o. Laminat - Wände: Raufaser Anstrich 

nach Wahl - Decken: Rau-
faser Weiß - neue Woh-
nungsinnentüren - Keller 
- Stellplatz in unmittelbarer 
Nähe mit Gebühr

270,- €
zzgl. Nebenkosten

STADT KURIER 27. Februar 2013

14

Herausgeber: Stadtver waltung Zschopau
Druck: Druckerei Dämmig Chemnitz

Ob.-Hauptstraße 8, 09243 Niederfrohna
Tel.:   (03722) 600 71 77
Fax:    (03722) 600-71 66
Mail:  layoutunddesign@freenet.de

Verlag/Anzeigen:
Layout & Design

STADT KURIER 27. Februar 2013

14

Herausgeber: Stadtver waltung Zschopau
Druck: Druckerei Dämmig Chemnitz

Ob.-Hauptstraße 8, 09243 Niederfrohna
Tel.:   (03722) 600 71 77
Fax:    (03722) 600-71 66
Mail:  layoutunddesign@freenet.de

Verlag/Anzeigen:
Layout & Design

Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon - 54,22 m²
Rosa – Luxemburg – Straße 2 in Zschopau

3. Etage - Wärmeisolierung der Fas-
sade - Bad gefliest mit Wanne - Fuß-
boden: Textil- u. CV-Belag - Wände 
und Decken: Raufaser Anstrich 
nach Wahl - neue Wohnungsinnen-
türen - Keller -  PKW- Stellplatz in 
unmittelbarer Nähe ohne Gebühr

230,- €
zzgl. Nebenkosten

Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon-69,40 m²
Greßlerweg 3 in Zschopau
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ren Geschossdecke - Küche mit Fenster - Bad gefliest  mit Wanne - 
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faser Weiß - neue Woh-
nungsinnentüren - Keller 
- Stellplatz in unmittelbarer 
Nähe mit Gebühr

270,- €
zzgl. Nebenkosten

Moderne 3-Raumwohnung - 55 m²- 
Launer Ring 20 in Zschopau 

5. Etage mit Süd-Balkon – 
innenliegendes Bad gefliest mit Wanne –
Fußboden: Textil- u. Design-Belag nach Wahl – 
Wände und Decken: Raufaser Anstrich nach Wahl – 
Keller - Abstellraum für Fahrräder zur  
gemeinsamen Nutzung –
Wäscheraum und -platz stehen zur 
Verfügung 
Nutzung von Solarenergie

245,00 € Miete
100,00 € Nebenkosten

Moderne 2-Raum-Wohnung mit Balkon– 40 m²
Goethestraße 12 in Zschopau

4. Etage - Süd-Balkon – sanierter Neubau
innenliegendes Bad gefliest mit Dusche – 
Fußboden: Textil- u.Design-Belag nach Wahl – 
Wände und Decken: Raufaser Anstrich nach Wahl –
Keller - Wäscheboden und
Wäscheplatz stehen zur gemein-
samen Nutzung zur Verfügung –
PKW-Stellplatz in unmittelbarer
Nähe ohne Gebühr 

185,00 € Miete
  90,00 € Nebenkosten
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Moderne 3-Raumwohnung - 55 m²- 
Launer Ring 20 in Zschopau 

5. Etage mit Süd-Balkon – 
innenliegendes Bad gefliest mit Wanne –
Fußboden: Textil- u. Design-Belag nach Wahl – 
Wände und Decken: Raufaser Anstrich nach Wahl – 
Keller - Abstellraum für Fahrräder zur  
gemeinsamen Nutzung –
Wäscheraum und -platz stehen zur 
Verfügung 
Nutzung von Solarenergie

245,00 € Miete
100,00 € Nebenkosten

Moderne 2-Raum-Wohnung mit Balkon– 40 m²
Goethestraße 12 in Zschopau

4. Etage - Süd-Balkon – sanierter Neubau
innenliegendes Bad gefliest mit Dusche – 
Fußboden: Textil- u.Design-Belag nach Wahl – 
Wände und Decken: Raufaser Anstrich nach Wahl –
Keller - Wäscheboden und
Wäscheplatz stehen zur gemein-
samen Nutzung zur Verfügung –
PKW-Stellplatz in unmittelbarer
Nähe ohne Gebühr 

185,00 € Miete
  90,00 € Nebenkosten

Moderne 2-Raumwohnung – 47 m²
Goethestraße 12 in Zschopau

2. Etage –
Küche und Bad mit Fenster –
Bad gefliest mit Wanne –
Fußboden: CV- und Design-Belag – 
Wände: Raufaser Anstrich nach Wahl – 
Decken: Raufaser Weiß – 
Keller – Wäscheraum und -platz stehen zur Verfügung –

199,00 € Miete
90,00 € Nebenkosten

Moderne 1-Raumwohnung mit Balkon – 39 m²  
Launer Ring 16 in Zschopau 

1. Etage – sanierter Neubau –
innenliegendes Bad gefliest 
mit Wanne oder Dusche –
Fußboden: CV- und Design-Belag – 
Wände und Decken: Raufaser, Anstrich nach Wahl –
Keller - Abstellraum für Fahrräder 
zur gemeinsamen Nutzung –
Wäscheplatz und -raum stehen zur Verfügung –
Nutzung von Solarenergie

149,00 € Miete
90,00 € Nebenkosten

Anzeigen
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Neuigkeiten zum DigitalPakt Schule

Trotz Corona-Pandemie schreiten die Arbeiten zur netzwerk-
technischen Verkabelung der Grundschule „Am Zschopenberg“ 
voran. Da jene Maßnahme in Verbindung mit der brandschutz-
technischen Ertüchtigung steht, wird die Fertigstellung dieser 
Gesamtmaßnahme zu Beginn des kommenden Schuljahres avi-
siert. Die Nutzbarkeit des Netzwerkes soll dabei je nach Möglich-
keit aber bereits zu einem früheren Zeitpunkt realisiert werden. 
Parallel hierzu laufen auch die Planungen zur Vervollständigung 
der Netzwerkverkabelung in der Oberschule „Martin Andersen 
Nexö“ und befinden sich in der Endphase. Die Vergabe der Ins-
tallations- und Bauleistungen soll sich dem zeitnah anschließen. 
Zusätzlich konnten für die Oberschule „Martin Andersen Nexö“ 
weitere 29 PCs und 22 Notebooks in Auftrag gegeben werden 
und befinden sich gegenwärtig im Belieferungszustand.

Hunderte Stellenangebote 
im Erzgebirge

Mitarbeiter IT (w/m/d)
Arbeitsort: Drebach OT Grießbach
Lager und Logistik
Arbeitsort: Drebach OT Grießbach
Hausmeister (W/M/D)
Arbeitsort: Drebach OT Grießbach

Anzeige

Winterzeit bei uns in der Kita „Spatzennest“ 

High Point - Das neue Jahr

Was bringt uns das neue Jahr? Keine Ahnung… Nur Gutes?… Viel 
Neues?… Neue Einschränkungen?… Spannende Erlebnisse?… Viel-
fältige Herausforderungen?… So oder so ähnlich lauten die Fragen, 
aber niemand weiß die Antwort darauf und doch werden sie gestellt. 
Unsere Einrichtung hat die Hoffnung, dass die Normalität weiter auf 
dem Vormarsch ist und das Jahr 2021 positive Erfahrungen für jeden 
Einzelnen bereithält. Dies ist auch einer der vielen Gründe, warum wir 
auch in diesem Jahr wieder ein Angebotspaket geschnürt haben. 
Und wir wünschen den Kindern, Jugendlichen, Eltern und uns, dass 
unsere Angebote auch durchgeführt werden können. Momentan 
sind unsere Projekte auf Whatsapp-  und Skyperunden beschränkt. 
Sportangebote, Gesprächsrunden und Kreativangebote können da-
bei in einer abgespeckten Form stattfinden, außerdem sind im Rah-
men von Beratungen Einzelfallhilfen möglich. Wenn Sie / ihr nähere 
Informationen möchtet, ruft uns unter 037256744 im High Point an. 

Wenn wir wieder regulär öffnen dürfen, wartet als neue Errungenschaft 
ein Billard auf viele Spieler. Um die Regeln ganz schnell zu lernen 
und den Queue richtig zu halten, bieten wir dazu einen Billardführer-
schein an. Trotz der momentanen Umstände oder gerade deswegen 
haben wir auch wieder vielfältige Angebote für das Jahr geplant. Vom 
04. bis 09.04. soll es in Zusammenarbeit mit dem Sportjugendkoordi-
nator vom Sportbund Erzgebirge, ein Sportcamp für Kinder von 7 bis 
12 Jahren geben. Basketballcamp, Schwimmcamp, Sommercamp, 
Familiencamp, Familienwandertag, deutsch-tschechische Jugend-
begegnungen und noch viele weitere Projekte stehen ebenfalls, im 
Laufe des Jahres, auf dem Programm. Bei Fragen oder Anregungen 
meldet euch telefonisch im High Point. Wenn die Situation es wieder 
erlaubt, werden wir wieder für euch öffnen und mit vielen regelmäßi-
gen Angeboten euren Nachmittag bereichern. 

Bleibt gesund und wir sehen uns hoffentlich bald wieder.    

Endlich hat es einmal wieder geschneit!!
Das ist auch für die Kleinsten immer 
ein tolles Erlebnis. Da wird der Schnee 
geschoben, geschaufelt und mit der 
Schubkarre weggefahren. Die Stiefel hin-
terlassen lustige Muster im Schnee.
Mit ausgestochenen Eisquadern haben 
wir gemeinsam eine Mauer gebaut.
Und für eine lustige Schneeballschlacht 
ist auch immer Zeit.

Wir Notbetreuungskinder und Erzieher 
freuen uns schon, wenn das Haus und 
der Garten wieder mit allen Kindern ge-
füllt ist!! Bis bald!

Seite 1 von 1

01.04.2014http://adflow.cvdunix.freiepresse.de/CRM/show_motive.php?&auftragsnummer=3435...
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Vor Eintritt in die Tagesordnung des Stadtrates fand die Ehrung von 
langjährigen verdienten Mitgliedern der Freiweilligen Feuerwehren 
Zschopau und Krumhermersdorf statt. 

Neben einem Dank vom Oberbürgermeister, der Stadtverwaltung 
und dem Stadtrat zeichneten Mike Hildebrandt und sein Stellvertre-
ter Jens Schmidt mehrere langjährige Mitglieder - coronabedingt 
einige in Abwesenheit - aus. 

Trotz der besonderen Umstände waren sich alle Anwesenden ei-
nig, dass dies ein wichtiges Zeichen der Anerkennung für die eh-
renamtlich geleistete Arbeit unserer Freiwilligen Feuerwehren ist. 
Besonders hervorgehoben wurde dabei auch die wichtige Rolle 
der Jugendfeuerwehr.

Auszeichnungen erhielten:

Feuerwehr Zschopau
10 Jahre Sally Hofmann
•	 ausgebildeter	Truppführer
•	 derzeit	in	Ausbildung	zum	Maschinisten
•	 unterstützt	bei	Ausbildungen	der	Jugendfeuerwehr
          
10 Jahre Peggy Mayerhofer
•	 ausgebildete	Truppführerin
•	 Stellvertretende	Kinderfeuerwehrwartin
 
10 Jahre Katrin Hildebrandt
•	 ausgebildete	Truppführerin
•	 Leiterin	der	Kinderfeuerwehr
 
25 Jahre Mike Hildebrandt
•	 Maschinist,	Gruppenführer
•	 Seit	2008	Leiter	der	Feuerwehr	Zschopau

Nicht Anwesend:
40 Jahre  Dietmar Hunger
•	 Gruppenführer
•	 Maschinist
 

Ehrung langjähriger Kameradinnen und 
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehren 

Zschopau und Krumhermersdorf

Bildunterschriftvon links: Sally Hofmann, Katrin Hildebrandt, Jens Schmidt, 
Peggy Mayerhofer und Mike Hildebrandt

60 Jahre    I. Januschkowec
•	 Gruppenführer
•	 Maschinist
•	 Dienstgrad	Brandinspektor

Feuerwehr Krumhermersdorf
40 Jahre  Reinhilde Timmel
•	 Frauengruppe
•	 Dienstgrad	Löschmeisterin

70 Jahre  Werner Gläser 
•	 Gruppenführer
•	 Wehrleiter	von	1965-1977	danach	Jugendwart
•	 Dienstgrad	Brandinspektor

70 Jahre  Manfred Köhler
•	 Feuerwehrmann
•	 Dienstgrad	Hauptlöschmeister

Einsatzbericht der Feuerwehren für die Monate  
November und Dezember 2020

In den beiden Monaten November und Dezember beträgt die 
Einsatzzeit der Kameraden insgesamt 12,75 Stunden, dabei sind 
7,25 h für den November und 5,5 h für den Monat Dezember 
zu verzeichnen. Zu folgenden Einsätzen wurden die Kameraden 
alarmiert:

01.11.2020 unklare Rauchentwicklung  (11 Einsatzkräfte)
01.11.2020 Technische Hilfe – Ölspur (6 Einsatzkräfte)
01.11.2020 Technische Hilfe – Ölspur (6 Einsatzkräfte)
05.11.2020 Brand LKW – Motorschaden   (13 Einsatzkräfte)
10.11.2020 Technische Hilfe – Ölspur (11 Einsatzkräfte)
17.11.2020 Auflauf Brandmeldeanlage Gymnasium
  (15 Einsatzkräfte)
18.11.2020 Auflauf Brandmeldeanlage Klinikum 
  (13 Einsatzkräfte)
23.11.2020 gemeldeter Hotelbrand – Einsatzabbruch, stellte  
  sich als Lagerfeuer heraus (11 Einsatzkräfte)
22.12.2020 Brand Wohnhaus (20 Einsatzkräfte)
22.12.2020 Technische Hilfe – Verkehrsunfall, auslaufende Be- 
  triebsmittel (11 Einsatzkräfte)

Bei den Kameraden der Ortsfeuerwehr Krumhermersdorf gab es 
4 Einsätze im November und Dezember. Die Einsatzzeit betrug 
im November 2 h und im Dezember 4 h. Dabei wurden sie zu 
folgenden Einsätzen tätig:

05.11.2020 Brand LKW – Motorschaden   (5 Einsatzkräfte)
17.11.2020 Auflauf Brandmeldeanlage Gymnasium 
  (8 Einsatzkräfte)
18.11.2020 Auflauf Brandmeldeanlage Klinikum 
  (12 Einsatzkräfte)
22.12.2020 Brand Wohnhaus (13 Einsatzkräfte)
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Liebe Leserinnen und Leser,

nun ist das neue Jahr schon wieder mit einige Tage und Wochen 
ins Land gegangen. Wir hoffen, Sie konnten den Jahreswechsel 
gesund und entspannt verbringen! Vielleicht hatten Sie auch Zeit, 
um wieder einmal ein gutes Buch zu lesen, Filme zu gucken oder 
Musik zu hören.

Leider können wir Sie noch nicht wieder persönlich in unserer 
Stadtbibliothek begrüßen. Die Bibliothek bleibt aufgrund der wei-
terhin angespannten Coronalage und zur Vermeidung unnötiger 
Kontakte, voraussichtlich noch bis 14. Februar 2021 geschlos-
sen. Falls Sie aber einmal einen ganz speziellen Medienwunsch 
haben, dann können Sie telefonisch, per E-Mail oder über die 
Webseite der Stadtbibliothek Zschopau eine Vormerkanfrage 
stellen. Ist das gewünschte Medium in unserer Bibliothek, können 
Sie dieses nach telefonischer Voranmeldung und Vergabe eines 
Termins, abholen. 

Noch einfacher ist in Zeiten der Kontakteinschränkungen die 
Nutzung unserer Online-Angebote „Onleihe Sächsische Raum“, 
sowie „Filmfriend“. Hier stehen Ihnen 24 Stunden lang, rund um 
die Uhr, die vielfältigsten Angebote für PC, Tablet oder Smartpho-
ne zur Verfügung. Für große und kleine Leser und Hörer gibt es 
E-Books, E-Magazines, Hörbücher sowie Musik. Für alle Kino-
Freunde steht eine Vielzahl von tollen Filmen, Serien oder Doku-
mentationen als Streaming bereit. Voraussetzung für die Nutzung 
dieser Angebote ist die Mitgliedschaft in unserer Stadtbibliothek. 
Damit erhalten Sie Ihre persönlichen Zugangsdaten. Sollten Sie 
die genannten Angebote nutzen wollen, aber noch keine Mit-
gliedskarte unserer Bibliothek besitzen, registrieren Sie sich auf 
der Bibliotheks-Homepage und kontaktieren Sie uns zusätzlich 
per Telefon. 
Also, Sie sind interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihren Anruf !

Herzliche Grüße 

Ihr Bibliotheksteam

Kontakt: E-Mail stadtbibliothek@zschopau.de
  Internet zschopau.bbopac.de
  Telefon 03725/287 191
  Onleihe Sächsicher Raum www.onleihe.de/saechsischerraum
  Filmfriend zschopau.filmfriend.de 

Mit „Vor Ort für Alle“ in die digitale Zukunft - Sofortprogramm 
des Bundes förderte die Anschaffung von Tablets sowie die 
Einrichtung eines internetfähigen Nutzerarbeitsplatzes in 
der Stadtbibliothek „Jacob Georg Bodemer“ Zschopau 

Mit dem Soforthilfeprogramm „Vor Ort für Alle“ 
fördert der Deutsche Bibliotheksverband im 
Jahr 2020 bundesweit zeitgemäße Biblio-

thekskonzepte in Kommunen mit bis zu 20.000 Einwohner*innen. 
Dabei geht es um die Modernisierung und digitale Ausstattung 
der Bibliotheken. Ziel ist es, Bibliotheken als „Dritte Orte“ auch in 
ländlichen Räumen zu stärken und so einen 
Beitrag zu gleichwertigen Lebensverhältnis-
sen zu leisten. 

Auch die Stadtbibliothek „Jacob Georg Bodemer“ Zschopau konnte 
bis zum Jahresende 2020 von den genannten Fördermitteln profitie-
ren. Mit dieser Fördermaßnahme wird die Arbeit der Stadtbibliothek 
Zschopau im medienpädagogischen Bereich ausgebaut. In Zeiten 
der Digitalisierung und in Krisenzeiten, wie sie gerade jetzt erlebbar 

Veranstaltungsheft April 2021 – September 2021

Das nächste Veranstaltungsheft für 
Zschopau und Krumhermersdorf er-
scheint Ende März 2021. Zschopauer 
und Krumhermersdorfer Vereine können 
ihre geplanten Veranstaltungen für o. g. 
Zeitraum kostenfrei bewerben.
 
Auch Werbeanzeigen sind noch möglich.
Ganze Seite 185 x 95 mm:  90 € zzgl. Umsatzsteuer
½ Seite 90 x 95 mm :  50 € zzgl. Umsatzsteuer
1/3 Seite 58 x 95 mm :  35 € zzgl. Umsatzsteuer
 
Einsendeschluss ist der 21. Februar 2021
Bitte senden Sie Text und Bild an v.thielemann@zschopau.de
Weitere Informationen erhalten Sie telefonisch unter 03725/ 287 161.

Verschiebung Konzert

Aufgrund der aktuellen Situation hinsichtlich der Corona-Pande-
mie und der damit verbundenen Einschränkungen sowie behörd-
lichen Vorgaben wird das Konzert „Maschine intim – Lieder für 
Generationen“ vom 06.02.2021 verschoben.

Der neue Termin ist Samstag, der 29.01.2022.

Bereits gekaufte Tickets behalten ihre Gültigkeit. Der Vorverkauf 
für den neuen Termin beginnt voraussichtlich mit der Öffnung des 
Bistros von Schloss Wildeck.

Die Rückgabe und Erstattung von gekauften Tickets ist ab dem 26. Ja-
nuar 2021 ausschließlich nach telefonischer Voranmeldung unter 
03725 287 162 im Bistro von Schloss Wildeck möglich. Für jeden Kun-
den gibt es einen Zeitslot, innerhalb welchem die Rückgabe erfolgen 
muss, um zu enge Begegnungen zwischen Menschen zu vermeiden. 

Bei Fragen wegen Sie sich bitte an: 
Frau Seifert  Tel.: 03725 287 162 – 
 Mail: c.seifert@zschopau.de    oder
Frau Thielemann  Tel.: 03725 287 161 – Mail: v.thielemann@zschopau.de 

Wir bitten um Ihr Verständnis.
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Das Webradio für Musik und Mundart-Beiträge aus
dem Erzgebirge sendet 24 h rund um die Uhr!

U.a. mit: De Haamitleit, Paul & Jens Schmiedel, De
Erbschleicher, Annel & Alois, Wind, Sand & Sterne,
Bergsänger Geyer, De Hutzenbossen und viele mehr!

Alle Infos zu den Empfangsmöglichkeiten unter:
www.krumhermersdorf-erzgebirge.de/webradio

sind, ist es enorm wichtig, den Bildungs- und Kulturauftrag der Bi-
bliothek verstärkt über digitale Medien und mit der entsprechenden 
Technik zu realisieren. So ist es nun möglich, die Medienkompetenz 
von verschiedensten Zielgruppen in der Bibliothek - Kinder, Jugend-
liche, Pädagogen, Eltern und auch Senioren – durch Workshops, 
Schulungen, Elternabende sowie Nutzer*innensprechstunden, mit-
tels digitalen Bibliotheksangeboten, gezielt zu fördern.

Die dazu benötigte 
Technik war bisher nicht 
vorhanden und die An-
schaffung wurde durch 
diese Maßnahme erst 
ermöglicht. 16 Tablets 
(Klassensatz) warten nun 
auf ihren ersten Einsatz 
während einer Veranstal-
tung in den Bibliotheks-
räumen.

In der Stadtbibliothek Zschopau hatten die Nutzer*innen außerdem 
bisher keine Möglichkeit mehr, an einem Internetplatz zu arbeiten. 
Der „alte“ Arbeitsplatz war seit Monaten defekt. Durch die Sonder-
förderung wurde es nun möglich, einen nagelneuen Nutzerarbeits-
platz mit Internetanschluss und diversen Office-Einstellungen so-
wie Rechercheprogrammen wieder für die Bibliotheksnutzer*innen 
zur Verfügung zu stellen.

Das von den Mitarbeiterinnen der Stadtbibliothek Zschopau spezi-
ell zu dieser Fördermaßnahme erarbeitete Projekt „Medienkompe-
tenz“ steht zwar noch in den Startlöchern, wurde aber vorab bereits 
an Bildungseinrichtungen herangetragen, die großes Interesse si-
gnalisierten. Sobald die Corona bedingte, allgemeine Lage eine 
Öffnung der Stadtbibliothek wieder erlaubt und die Bildungsein-
richtungen wieder im Normalbetrieb arbeiten, soll das Programm 
in der Bibliothek für Schüler und Schülerinnen ab der Klassenstufe 
5 und 6 starten. In 4 Projekt-Modulen zu je 90 Minuten können die 
Schülerinnen und Schüler, als Ergänzung zum Unterricht, den Um-
gang mit digitalen Medien, das Recherchieren, das Verfassen von 
Haus- bzw. Facharbeiten sowie das Erstellen und Gestalten einer 
Präsentation, eines kleinen Filmes o. Ä. erlernen und üben. Auch 
Teamwork, also das gemeinsame Arbeiten und Lernen in kleinen 
Gruppen, soll in diesem Projekt im Vordergrund stehen. 

Bei Interesse können sich bereits jetzt Bildungseinrichtungen 
für dieses Projekt in der Stadtbibliothek Zschopau anmelden. 
Zu beachten ist eine Voranmeldezeit von ca. 4 Wochen, da die 
Modulinhalte an den jeweiligen Lernstand der Schulklassen bzw. 
an die Wünsche der Pädagogen angepasst werden müssen. Ab-
sprachen mit den Fachlehrern und Fachlehrerinnen sind deshalb 
im Vorfeld unbedingt notwendig. Eine Handreichung zum Projekt 
kann bei Interesse an die Schulen gegeben werden. Jedes Modul 
ist auch als Einzel-Workshop durchführbar.

Das Soforthilfeprogramm wird durch die 
Beauftragte der Bundesregierung für 
Kultur und Medien (BKM) im Rahmen 
des Programms „Kultur in ländlichen 
Räumen“ gefördert. Die Mittel hierfür 
stammen aus dem Bundesprogramm 
„Ländliche Entwicklung“ (BULE) des 
Bundesministeriums für Ernährung und 
Landwirtschaft.
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Dazu gehören Arbeitsschritte wie die Vergabe von Inventarnum-
mern, das Abwiegen und Abmessen, Recherchearbeiten zur 
Erwerbungsart, Recherchen zur Herkunftsgeschichte, Objektbe-
schreibung, Erhaltungszustand, Objektfotografie. Diese Schritte 
ließen sich beliebig vorsetzten und zeugt von der Vielschichtig-
keit eines fachgerechten Umgangs mit den Objekten unseres 
Museums. Die Software hilft, die gebündelten Informationen zu 
verwalten und eine zeitgemäße Museumsarbeit zu ermöglichen. 

Eines der nächsten Ziele, die  mit Hilfe der Museumssoftware, 
erreicht werden soll, ist die Inventarisierung der Rasmussen-
Sammlung. Ein langfristiges Projekt besteht darin, die Sammlung 
des Museums und die Erkenntnisse der Sammlungsarbeit dem 
digitalen Raum zugänglich zu machen und diese mit anderen In-
stitutionen zu verknüpfen.

Kalender 2021 „Zschopau aktiv erleben“  

Der Kalender kann im Bürgerbüro gegen Barzahlung erworben 
werden. Preis: 12 EUR

Wir starten sportlich und farbenfroh ins neue Jahr!

Die MZ ETS 150/1 von 
1971 ist unsere neueste 
Errungenschaft und mit 
ihrer tollen Lackierung ein 
echter Blickfang. Zu DDR-
Zeiten kam sie insbeson-
dere bei den jungen Leu-
ten besser an als die ES. 
Für DDR-Bürger war sie 
allerdings schwer zu be-
kommen, denn produziert 
wurde sie in erster Linie 
für den Export. Mit dem 
Verkauf über Neckermann 

trat MZ erstmals in das Bewusstsein der westdeutschen Motor-
radfahrer. 

Objekt des Monates

Winterzeit ist Skisportzeit    
 

Die Ursprünge des Skifahrens liegen im Norwegen des 19. Jahr-
hunderts. Als Fortbewegungsmittel dienten zunächst rudimentä-
re Bretter, ehe es im 20. Jahrhundert zu einem Breitensport im 
Winter wurde.

Die vorgestellten Abfahrtsski, noch ohne Stahlkanten, wurden 
in den 1960er Jahren in Wolkenstein bei Walter Mende mit Hilfe 
der Sandwichbauweise hergestellt. Bei dieser Methode werden 
verschiedene Werkstoffe, in diesem Falle Holz, in Schichten zu 
Einem zusammengesetzt. Die Seilzugbindung der Firma Mesta 
wurde im VEB Metallstanzwerk Schwarzenberg produziert. Wann 
genau das Objekt ins Museum kam, kann heute nicht mehr be-
stimmt werden. Vermutlich ist es als Schenkung durch den Verein 
Heimatgeschichte, Brauchtum- & Denkmalpflege ZP e. V. in den 
2000er Jahren in das Museum gekommen.

Museum Schloss Wildeck

Museumssoftware robotron*Daphne   

Das Schloss Wildeck nutzt seit November 2019 die Museums-
software Robotron Daphne, um die Vielfalt an Exponaten und 
Forschungsmaterial digital zu strukturieren und zugänglich zu 
machen.

Das Programm ist zum zentralen Werkzeug der Sammlungs-
verwaltung, Forschung, Dokumentation, Ausstellungsplanung, 
Restaurierung, der Provenienzforschung und des Leihverkehrs 
geworden. Die Software gibt die nötige Übersicht über alle 
sammlungsbezogene Aktivitäten und die damit verbundenen Ak-
tivitäten. Aktuell (Stand: 13.01.2021) sind 473 Objekte aus dem 
Sammlungsbestand des Museums digital in der Sammlungsda-
tenbank erfasst und dokumentiert. 
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Ich suche ab sofort eine/-n 

Physiotherapeutin/-ten 

für 30h Woche. Sie erwartet ein kleines 
liebevolles Team in einer entspannten 

gemütlichen Praxis.
Sie sind aufgeschlossen, freundlich 

und suchen eine neue Herausforderung 
mit sehr guter Bezahlung?!

Dann bewerben Sie sich bitte schriftlich 
oder per Mail.

Der Abschluss in Manueller Therapie 
und

Manueller Lymphdrainage
sind wünschenswert.

Wir gratulieren ganz herzlich den folgenden Jubilaren:

01.02. Kurt Hofmann  zum 95. Geburtstag
04.02.  Adelheid Walther zum 70. Geburtstag
04.02. Günter Roscher zum 70. Geburtstag

Auch allen nichtgenannten Jubilaren die herzlichsten 
Glückwünsche!

18.12.2020 Holger und Manuela Pilz-Enderlein, 
  geb. Enderlein
  Gornau

21.12.2020 Thomas Weinrich und Anja Bellinger
  Gornau OT Witzschdorf

14.12.2020 Jakob Prokop
Eltern: Christin und Ronny Prokop, 
  Gornau OT Dittmannsdorf                       

18.12.2020 Mads Kraus
Eltern: Claudia Kraus und Kevin Arnold
  Zschopau OT Krumhermersdorf

27.12.2020 Jasmin Piontek
Eltern: Nicole und Nils Piontek, Zschopau

30.12.2020 Paulina Wunderlich
Eltern: Rebekka und Silvio Wunderlich
  Zschopau OT Krumhermersdorf

17.11.2020
Manfred Endig
zuletzt wohnhaft in Zschopau 
OT Krumhermersdorf
im Alter von 84 Jahren

02.12.2020
Erika Arndt
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 98 Jahren

03.12.2020
Brunhilde Albrecht
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 89 Jahren

05.12.2020
Siegfried Hiller
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 84 Jahren

14.12.2020
Franziska Wolf
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 87 Jahren

17.12.2020
Werner Fritzsche
zuletzt wohnhaft in Zschoau
im Alter von 95 Jahren

18.12.2020
Manfred Drechsler
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 90 Jahren

21.12.2020
Gudrun Klose
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 80 Jahren

23.12.2020
Eberhard Nitzsche
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 85 Jahren

23.12.2020
Sibylle Klädtke
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 58 Jahren

24.12.2020
Ilse Göppert
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 84 Jahren

26.12.2020
Angelika Tischer
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 58 Jahren

26.12.2020
Dieter Seiffert
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 80 Jahren

27.12.2020
Elfriede Riedel
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 87 Jahren

30.12.2020
Ortrud Seidel
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 82 Jahren

31.12.2020
Wolfgang Schmidt
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von86 Jahren

Anzeige
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gasthof-witzschdorf@gmx.de, Tel. 03725-6680

Speisekarte mit leckeren hausgemachten Burgern 
findet ihr auf unserer Internetseite

nur auf Vorbestellung

06.+07. Februar 2021
Abholung von 17-19 Uhr

  

Witzschdorfer
Burger-Wochenende

Anzeigen

Sehr geehrte Seniorinnen und Senioren,

die Stadt Zschopau möchte auch im Jahr 2021 ihren älteren Bürgern die Glückwünsche zu Altersjubiläen ab dem 70. Geburtstag und 
jedem weiteren fünfjährigen Geburtstag sowie zu besonderen Ehejubiläen (ab der Golden Hochzeit) auch über den Stadtkurier der Stadt 
Zschopau aussprechen.

Voraussetzung hierfür ist Ihre Zustimmung (siehe unten). Nach § 50 Abs. 5 BMG können Sie aber auch der Weitergabe Ihrer persönlichen 
Daten widersprechen. Deshalb möchten wir Sie bitten, dem Bürgerbüro/Meldewesen der Stadt Zschopau schriftlich mitzuteilen, falls Sie 
der Weitergabe Ihrer persönlichen Daten zur Veröffentlichung (siehe unten) zustimmen. 

Bitte verwenden Sie dazu den nachfolgenden Abschnitt!
Vielen Dank

Einwilligungserklärung zur Veröffentlichung von persönlichen Daten

Die Veröffentlichung Ihrer persönlicher Daten (Familienname, Vorname, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums) im 
Stadtkurier Zschopau kann nur mit Ihrer Zustimmung erfolgen (§ 50 Abs. 2 BMG).

Absender:

Name ______________________________ _____ Vorname__________________________  Geburtsdatum ___.___.______

Wohnort __________________________________ Straße ____________________________ Hausnummer _______

An die
Große Kreisstadt Zschopau
Bürgerbüro/Meldewesen
Altmarkt 2
09405 Zschopau

Übermittlung persönlicher Daten

Einer Übermittlung meiner persönlichen Daten zum Zwecke der Gratulation zu Altersjubiläen ab dem 70. Geburtstag und Ehejubiläen ab 
der Goldenen Hochzeit im Stadtkurier (einschließlich Internet) Zschopau stimme ich zu.
Ich bitte um Veröffentlichung bis auf Widerruf.

Ort, Datum     Unterschrift

ZEIT FÜR MENSCHEN
qualitätszertifizierter 
Bestattungsdienstleister

Bestattungshaus in Zschopau
Rudolf-Breitscheid-Straße 17
09405 Zschopau

Telefon: (03725) 22 99 2
Ihre Ansprechpartnerin:
Frau Sabine Ihle 

ANTEA Bestattungen Chemnitz GmbH www.antea-bestattung.de

Antea_AmtsblattGornau_93x50.qxp_Layout 1  04.12.19  11:13  Seite 1

Bestattungswesen Zschopau
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Amtsblatt Gornau - 20.11.2012

Inh. Cornelia Schwarz

Gartenstraße 9  ·  09405 Zschopau
Telefon (0 37 25) 2 25 55
Fax (0 37 25) 2 27 03

www.bestattungswesen-zschopau.de
Telefonisch stets erreichbar

Inh.: Roberto Löbel
Waldkirchener Str. 69

Email:

09405 Zschopau
Tel.: 01742447969

feuerholz-loebel@web.de

Ab März 2021 ist es soweit, wir öffnen unsere Tore. Jeweils Montag / 
Mittwoch / Freitag können von 13 - 17 Uhr diverse Wertstoffe und Abfäl-
le auf unserem Containerplatz in Zschopau Am Helmgarten 5, direkt am 
Fusse des MZ-Schornstein gegen Endgeld abgegeben werden.

Angenommen wird:

	Bauschutt
	Baumischabfall
	Gipskarton/Gips
	Gasbeton
	Bitumenpappe

Abrechnung nach m3 oder kg.

	Pappe
	Metalle kostenlos
	Grünschnitt
	Äste und Reißig
	Holz A1-3
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BSG Motor Zschopau – News

2021. Wie es in diesem Jahr mit dem Fußball in Zschopau, im Erz-
gebirge und in Sachsen weitergeht, ist völlig offen. Wie lange wird 
es noch einen Lockdown geben? Wann darf wieder trainiert und ge-
spielt und gedribbelt und gefoult und gejubelt und geflucht werden? 
Dürfen nur gegen das Coronavirus geimpfte und mit einem Negativ-
Test ausgestattete Spieler und Fans in die heimische „Sandgrube“ 
und zum Auswärtsspiel? Überleben die Vereine die Zwangspause 
finanziell, strukturell und mitgliedermäßig – kann man alle Beteiligten 
ewig bei Laune halten? Auf all diese Fragen werden wir wohl erst in 
ein paar Monaten konkrete Antworten haben.
Rund zwei Monate durften die Amateursportler in Deutschland ihrem 
geliebten Hobby nachgehen. Anfang September des letzten Jahres 
starteten viele Wettbewerbe, auch unser geliebter Fußball rollte auf 
den erzgebirgischen Sportplätzen wieder. Was nach nur wenigen 
Spielen viele bereits befürchtet hatten, trat dann im November ein: 
Aufgrund der wieder steigenden Infektionszahlen mit dem Coronavi-
rus war wieder Schluss. Dagegen wird von der 1. bis zur 3. Fußball-
Liga seit geraumer Zeit weitergespielt. Warum dürfen DIE das?

Die Zschopauer „Sandgrube“ bleibt verweißt/verwaist …

Der Fußball-Kreisverband Erzgebirge hatte in einer amtlichen Mittei-
lung vom Dezember 2020 klargestellt, wie die Saison weitergeführt 
werden könnte. Zwar sei der Zeitpunkt für die Fortsetzung des Trai-
nings- und Spielbetriebes „nicht seriös“ vorherzusagen. Da aber der 
DFB das Saisonende auf den 30. Juni fixiert habe, bleibe das Mini-
malziel für die restliche Spielzeit die Absolvierung einer kompletten 
Hinrunde, hieß es vom Kreisverband. Zwei Wochen Vorbereitungs-
zeit sollte dabei jede Mannschaft mindestens ab dem Zeitpunkt der 
Wiederaufnahme des Trainings erhalten. Zunächst sollen die noch 
ausstehenden Nachholspiele ausgetragen werden, bevor die noch 
fehlenden Spieltage der Hinrunde zur Austragung kommen. In Ab-
hängigkeit vom Zeitpunkt der Wiederaufnahme könnten laut Fußball-
Kreisverband spezifische Festlegungen über das Minimalziel hinaus 
getroffen werden. Bezüglich Auf- und Abstieg teilte der Kreisver-
band mit, dass neue Beschlüsse, die von aktuellen Regelungen ab-
weichen, möglich sind (Stand: Redaktionsschluss des Stadtkuriers).

Etwas Licht in den aktuell recht grauen Alltag und ein Leuchten in 
einigen Augen konnte die BSG zur Weihnachtszeit bringen. Trotz der 
momentan auch nicht einfachen Vereinsarbeit entschlossen sich die 
Zschopauer Fußballer zu Spenden an den Verein „Lukas Stern e. V.“ 

und an den „Ambulanten Kinderhospizdienst Schmetterling (Träger: 
Elternverein krebskranker Kinder e. V. Chemnitz)“. Vorausgegangen 
war die erfolgreiche Teilnahme an einer Spendenaktion des Zscho-
pauer Geschäfts „Kinaree“ (Vielen Dank!). 

(Geplante) Termine - Männer:
07.03.2021 SV Großrückerswalde - BSG Motor Zschopau  
  15:00 Uhr
14.03.2021 BSG Motor Zschopau - BSV Gelenau 15:00 Uhr
21.03.2021 BSG Motor Zschopau II - FC Greifenstein 
 Ehrenfriedersdorf II 12:30 Uhr
21.03.2021 BSG Motor Zschopau - FSV Sosa 15:00 Uhr

Frauen:
11.04.2021 ATSV Gebirge/Gelobtland - BSG Motor Zschopau 
  10:00 Uhr

Und hier noch was aus der „Rumpelkammer“ 
(Danke an Arthur Hegewald, Moritz Neubert und Rolf Krüpfganz):

Bleiben wir optimistisch, dass wir es schaffen, die verrückte Situa-
tion zu bewältigen und mit neuer Kraft und neuem Mut die Ärmel 
hochkrempeln und anpacken können – und irgendwann wieder die 
Fußballschuhe schnüren und die heimische „Sandgrube“ mit Leben 
erfüllen können.
(Olaf Wirth)
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Anzeige

Liebe Zschopauerinnen 
und Zschopauer,

  
Vereine

die pandemiebedingten Geschäftsschließun-
gen, die am 14. Dezember 2020 in Kraft ge-
treten sind, werden auch Ihnen sicher nicht 
entgangen sein.

Mit dem abrupten und vorzeitigen Ende des Weihnachtsgeschäf-
tes ist es vielen Geschäften in der Stadt Zschopau nicht oder nur 
schwerlich gelungen die Folgen des ersten Lockdowns auszu-
gleichen. Dieser zweite Lockdown reißt nun aber nicht nur Löcher 
in die Kassen der Gewerbetreibenden, sondern auch klaffende 
Wunden in das Gesicht unserer Stadt. 

Lange waren wir bemüht ein Umfeld zu schaffen, dass mutige 
Unternehmer animieren sollte sich in unserer Stadt mit einem Ge-
schäft niederzulassen. Mittlerweile können wir uns notgedrungen 
nur noch um Schadensbegrenzung bemühen, denn die ersten 
Ausfälle, in deren Auslagen Sie bald nur noch Leere zu Gesicht 
bekommen werden, sind bereits unausweichlich.

Lassen wir nicht zu, dass unsere Motorradstadt mit ihrem Ange-
bot aus inhabergeführten Geschäften, kleinen Boutiquen, kre-
ativen Salons, Restaurants und Cafés ihr Gesicht verliert. Auch 
wenn die Türen geschlossen sind, Ihre Geschäfte sind weiter für 
Sie da!

Viele Geschäfte bieten die Lieferung ihrer Waren bis an Ihre Haus-
tür oder eine mögliche Abholung an. Manche Geschäfte sind von 
den Schließungen auch gar nicht betroffen und sind weiter für Sie 
da. Andere, für die auch Lieferung keine Option ist (zum Beispiel 
Friseursalons, Nagelstudios, etc.) bieten Gutscheine zum Kauf 
an, die Sie einlösen können, wenn die Situation es wieder erlaubt.

Bitte informieren Sie sich bei Ihren Geschäften oder auf den 
Übersichtsseiten des Gewerbevereins „Unser Zschopau e.V.“ un-
ter www.unser-zschopau.de/Corona-Aktuell/ über Kontaktmög-
lichkeiten, Onlineshops, sowie Liefer- & Abholservices der Zscho-
pauer Geschäfte, Dienstleister und Gastronomie. (Siehe Seite 17)

Bleiben Sie gesund!

Ihr Gewerbeverein 
Unser Zschopau e. V.
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Nutzen Sie Liefer- & Abholangebote

www.unser-zschopau.de/Corona-Aktuell

Seit dem 14.12. hängen viele Geschäfte und Dienstleister am Tropf - Existenzen
und Arbeitsplätze sind gefährdet.

Helfen Sie mit das Gesicht unserer Stadt zu erhalten und informieren Sie sich über
Liefer- & Abholangebote Ihrer Geschäfte. Online oder telefonisch.

UNTERSTÜTZEN SIE DIE GESCHLOSSENEN
ZSCHOPAUER GESCHÄFTE - DIGITAL

FÜR SIEFÜR SIE
DADA

WWW.UNSER-ZSCHOPAU.DE

SIND
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Blutspende  

Die nächste Möglichkeit 
zur Blutspende besteht: 

am Montag, dem 15.02.2021 
(Achtung, Änderung des üblichen Wochentages!),
von 14:30 bis 18:30 Uhr, 
im Beruflichen Schulzentrum, J.-Gottlob-Pfaff-Str. 1, Zschopau.

Der Bildstock „Zschap, mei Gees’s

An der Rückseite der Zschopauer Friedhofskapelle steht links ein 
Bildstock mit dem gekreuzigten Jesus aus dem Jahre 1626. Er 
wurde in den ersten Jahrzehnten des 20. Jahrhunderts mit dem 
mündlich überlieferten Fuhrmannsspruch „Zschap mei Gees’s“ 
(= „Zschopau, mein Jesus“) in Zusammenhang gebracht. Man 
nahm an, dass er ursprünglich auf der Zschopaubrücke gestan-
daen hatte. Entsprechend dieser Vermutung ließ der Erzgebirgs-
verein im Jahr 1931 von dem Zwickauer Künstler Karl Beier ein 
Bronzerelief für ein Brückendenkmal anfertigen, das einen Fuhr-
mann im Gebet vor unserem Bildstock zeigt. Die stimmungsvolle 
Darstellung hat dieser Deutung im Bewusstsein der Zschopauer 
Dauer verliehen. Trotzdem muss ihr widersprochen werden: Was 

sollte die Jahreszahl „Anno 1626“ auf der Rückseite (=Wassersei-
te) der Stele? Und wie muss man sich ein Steinbildwerk auf einer 
Holzbrücke vorstellen? Auf den Holzplanken stehend? Das Bron-
zerelief zeigt eine offene Holzbrücke – wir wissen aber, dass es 
sich um eine überdachte Brücke handelte. Die Brücke war eng, 
das Passieren für ein Fuhrwerk schwierig. Hatten die Fuhrleute da 
Zeit und Ruhe für ein andächtiges Gebet? - Wenn also nicht auf 
der Brücke - wo stand der Bildstock dann? Am glaubhaftesten 
erscheint die Hypothese des Zschopauer Heimatforschers Her-
bert Lange, der den Standort an der Gabelung sucht, wo sich der 
geradeaus am Friedhof entlangführende Fußweg von der  alten 
Handelsstraße trennt (s. Abb.). 
Wenige Meter dahinter - da wo sich jetzt der Bahndamm be-
findet – begann ein steiler treppenartiger Steig, der zu dem ur-
sprünglich an der Nordseite des Friedhofs liegenden Friedhofstor 
führte. Nach Langes Meinung erwartete dort der Pfarrer den Lei-
chenzug (vor allem wenn er von einem der „eingepfarrten“ Dörfer 
kam). Der Sarg wurde vor dem Bildstock noch einmal abgesetzt, 
damit die Beerdigungszeremonie beginnen konnte, wie sie sonst 
im Hause des Verstorbenen üblich war. – Hier hatten aber auch 
die Fuhrleute den Bildstock vor Augen, wenn sie aus dem Dunkel 
der Brücke ihren Blick hoben, um in die Obere Mühlstraße ein-
zubiegen. Von dort führte die Straße nach Marienberg in einem 
großen Bogen um den damals sehr viel kleineren Friedhof herum. 
Es ist denkbar, dass sie vor dem ersten steilen Berg ihrer müh-
samen und nicht ungefährlichen Fahrt über das Gebirge ihren 
Blick auf den „Brücken-Jesus“ mit dem Stoßgebet „Zschap mei 
Gees’s“ verbanden. – Beim Bau der Steinbrücke von 1813-1815 
musste der Bildstock weichen. Er wurde an der Außenwand des 
damaligen Hospitalgebäudes aufgestellt, bis er auf Betreiben 
des Erzgebirgsvereins seinen jetzigen Platz an der Friedhofska-
pelle fand. 

Hermann v. Strauch

 Bildstock 1626

Grundriss der Stadt Zschopau (Ausschnitt) von Christian Friedrich Spieß 1787
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Zschopauer Jubiläen 2021

Vor 475 Jahren – 1545 bis 1547

Ausbau der Burganlage zum Jagd-
schloss „Wildeck“ im Renaissance-
stil durch Kurfürst Moritz (1521-1553). 
Der „Dicke Heinrich“ erhält eine zwei-
teilige Renaissancehaube und zwei 
Glocken.

Vor 375 Jahren – 1646

Gründung der Schützengesellschaft

Vor 200 Jahren – 1821

Ernst Friedrich Wilhelm Simon (1754-1831), Calculator bei der Ge-
heimen Kriegskanzlei in Dresden, veröffentlicht seine „Kurzen his-
torisch-geographisch-topographischen Nachrichten von den 
vornehmsten Denkwürdigkeiten der Berg-Stadt Zschopau im 
erzgebirgischen Kreise“, die erste umfangreiche Chronik der Stadt.

Die Straße Richtung Marienberg (damals „Hohe Straße“ oder „Reit-
zenhainer Straße“, später „Alte Marienberger Straße“ genannt) wird in-
standgesetzt. Auch die Straße Richtung Chemnitz („Alte Chemnitzer 
Straße“ bzw. „Dr.-Wilhelm-Külz-Straße“) wird ausgebessert. Der heute 
bekannte Verlauf mit der Umgehung des steilen Anstiegs der alten 
Straße entstand erst 1892. Damalige Straßen glichen nach heutigen 
Maßstäben eher besseren Feldwegen, was oft zu Schäden an den 
Fahrzeugen führte.

Vor 175 Jahren – 1846

Gründung des Bürgervereins

Die Zweigstelle Zschopau der 1840 gegründeten Sparkasse 
wird am 21.11.1846 selbständig.

Mary Albenia Bodemer geb. McKay (1846-
1932) wird am 20.09.1846 in Boston/Massa-
chusetts als Tochter des bekannten Schiff-
bauers Donald McKay geboren. 1867 heiratet 
sie in Paris den Zschopauer  Textilfabrikanten 
Johann Georg Bodemer (1842-1916). Nach 
dessen Tod wird sie  Aufsichtsratsvorsitzende 
der Zschopauer Baumwollspinnerei AG (bis 
1924). 1920 lässt sie an der Waldkirchener 
Straße ein neues Haus für die Städtische 
Bibliothek und die Kinderbewahranstalt 
(heute Kindertagesstätte) errichten. Sie stiftet dafür einen Betrag von 
100.000 Mark. Am 04.09.1932 verstirbt sie in Zschopau und wird in 
der Grabstätte der Familie Bodemer auf dem Zschopauer Friedhof 
bestattet (siehe Stadtkurier Oktober 2016).

Vor 125 Jahren – 1896

Der Strumpffabrikant Karl Wil-
helm Gottschald (1801-1896) 
verstirbt am 03.01.1896 im Alter 
von 94 Jahren in Zschopau. Er 
ist u.a. Mitbegründer des Gewer-
bevereins, der Sonntagsschule, 
des Vorschussvereins und des 
Bezirksarmenvereins, welcher ab 
1867 die Bezirksarmenanstalt auf 
dem Hoffeld betreibt. Außerdem 
ist er viele Jahre lang als Stadtver-
ordneter (1831-1849) und Stadtrat 
(1849-1870) tätig. Für seine zahl-
reichen Initiativen auf dem Gebiet 

der Wohlfahrt und Wohltätigkeit wird er 1861 zum Ehrenbürger 
der Stadt Zschopau ernannt. 1863 ruft einen sog. Hospitalfonds 
ins Leben, mit dem Gelder für den Krankenhausbau gesammelt 
werden (Inbetriebnahme 1898). Der sächsische König Johann 
verleiht ihm 1868 das Ehrenkreuz zum Albrechtsorden.

Am 23.01.1896 wird Friedrich Wunderlich 
(1896-1990) als Sohn des Methodisten-
predigers Engelbert Wunderlich in Plauen 
geboren. In Leipzig studiert er Philologie, 
Psychologie, Philosophie und Theolo-
gie. Bei Kriegsausbruch 1939 wird er zur 
Wehrmacht eingezogen und übernimmt 
dort vorwiegend humanitäre Aufgaben. 
Als Hauptmann der Wehrmacht und stell-
vertretender Stadtkommandant der Stadt 
Zschopau verweigert er im Mai 1945 unter 
Lebensgefahr den Befehl zur Sprengung 
der Zschopaubrücke. Nach dem Krieg übernimmt er als Bischof 
der Methodistenkirche auf internationaler Ebene vor allem öku-
menische und humanitäre Aufgaben. Am 09.07.1990 verstirbt er 
in Frankfurt/M. im Alter von 95 Jahren.

Am 29.01.1896 wird Wilhelm Seifert in Reichenau/Zittau ge-
boren. Als einer der ersten DKW-Werksfahrer gewinnt er die 
Deutschlandfahrt und die ADAC-Reichsfahrt 1924. Er verstirbt 
am 11.02.1969.

Am 11.03.1896 wird Hermann Weber (1896-
1948) in Chemnitz geboren. Er ist von 1922 
bis 1945 Chefkonstrukteur bei DKW und wird 
als Schöpfer der DKW RT 125 weltweit be-
kannt. Von 1922 bis 1925 fährt er selbst sehr 
erfolgreich Motorradrennen. Nach dem Krieg 
wird er zusammen mit anderen DKW-Ingeni-
euren zum Wiederaufbau der hier demontier-
ten und nach Ishewsk/Rußland verbrachten 
DKW-Fertigungsanlagen zwangsverpflich-
tet. Er verstirbt am 23.02.1948 in Kasan.

Am 21.09.1896 wird August Prüßing (1896-
1967) in Berlin geboren. Er war von 1927 
bis 1941 als Leiter der DKW-Rennabteilung 
sehr erfolgreich (siehe Stadtkurier zweite 
Ausgabe September 2017).

Schloss Wildeck 1626

Ernst Friedrich Wilhelm Simon

Titelblatt der 
Zschopau-Chronik 
von Ernst Friedrich 
Wilhelm Simon

Mary Albenia Bodemer 
geb. McKay

Karl Wilhelm Gottschald

Dr. Friedrich Wunderlich

Hermann Weber

August Prüßing
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Peter Uhlig 1967

Vor 100 Jahren – 1921

Gründung der Fa. Otto 
Scherf GmbH Wirk-
nadelfabrik auf der 
Moltkestraße (1946 ent-
eignet).

Bei DKW wird der 
10.000. Motor herge-
stellt – das Jubiläum 
wird ausgiebig gefeiert

Mit Unterstützung des Berliner Kon-
strukteurs Ernst Eichler wird das 
DKW-Sesselrad „Golem“ konstru-
iert. Es hat einen Hubraum von 118 
ccm, leistet 1 PS und erreicht eine 
Geschwindigkeit von ca. 40 km/h. 
Bis 1922 werden bei Eichler in Ber-
lin etwa 500 Exemplare hergestellt.

Vor 75 Jahren – 1946

Am 02.02.1946 verstirbt Martha Große 
(1867-1946) in Zschopau. Sie ist eine Tante 
der Theresie Rasmussen geb. Liebe, der 
Ehefrau des DKW-Gründers Jörgen Skafte 
Rasmussen und von 1905 bis  1938 Pro-
kuristin bei Rasmussen & Ernst sowie den 
Nachfolgeunternehmen Zschopauer Moto-
renwerke (DKW) und Auto Union AG. Sie 
bewohnt die Villa Birkenweg 3, die ab 1952 
als katholische Kirche und ab 1967 als 
Kindergarten genutzt wird. 

Durch den sogenannten „Volksentscheid“ werden das Werk 
DKW der Auto Union, die Knopffabrik Richter, die Nadelfabrik 
Otto Scherf sowie die Metallindustrie Zschopau (Blau-Werke) am 
01.07.1946 in Volkseigentum überführt.

Da die Produktionsanlagen im DKW-Stammwerk Zschopau auf 
Befehl der sowjetischen Militärverwaltung demontiert und als Re-
parationsleistung nach Rußland verbracht wurden, beginnt man 
im DKW-Zweigwerk Wilischthal unter der Leitung von Fritz Kulb 
und Walter Küster mit der Ersatzproduktion von Haushaltgeräten.

Zschopau wird an die Fernwasserleitung Neunzehnhain – Einsie-
del angeschlossen.

Vor 50 Jahren – 1971

Am 07.04.1971 ereignet sich in der MZ-Magnesiumschleiferei 
eine Explosion von Magnesiumspänen, bei der zwei Arbeiter 
ums Leben kommen. 

Am 01.09.1971 verstirbt der MZ-Geländefahrer 
Peter Uhlig (1940-1971) bei einem Verkehrs-
unfall in Zschopau. Von 1963 bis 1969 ist er 
sechsmal Mitglied der siegreichen DDR-Trophy-
Mannschaft sowie 1967 und 1968 Europameister 
in der Klasse bis 175 ccm (siehe Stadtkurier No-
vember 2017). Von 1961 bis 1970 ist er ununter-
brochen DDR-Meister in der Klasse bis 175 ccm. 

1970 wechselt er in die 350-ccm-Klasse. Ein Gedenkstein am 
Eingang von Schloss Wildeck erinnert seit 2016 an ihn und zwei 
weitere verunglückte MZ-Geländefahrer, Hans Weber und Werner 
Salevsky.

Am 10.10.1971 wird in der Brauerei an der Waldkirchener Stra-
ße letztmalig Bier gebraut, danach wird der Betrieb geschlossen. 
Damit enden mehr als 500 Jahre Zschopauer Brautradition.

Am 30.11.1971 Grundsteinlegung für den 103 m hohen Schorn-
stein des MZ-Heizhauses.

Vor 25 Jahren – 1996

Am 14.12.1996 Einweihung des neuen Kreiskrankenhauses auf 
dem Zschopenberg. In der ehemaligen Entbindungsstation auf 
der Gabelsbergerstraße wird ein Ärztehaus eingerichtet, in das 
ehemalige Krankenhaus auf der Beethovenstraße zieht die AOK 
ein.

Der malaiische Konzern Hong Leong übernimmt das MuZ Motor-
radwerk in Hohndorf.

Am 02.03.1996 verstirbt Walter Kaaden 
(1919-1996), der langjährige Leiter der 
MZ-Sportabteilung (siehe Stadtkurier 
September 2019).

Der Standort Zschopau des Beruflichen Schulzentrums für Er-
nährung, Technik und Wirtschaft des Erzgebirgskreises nimmt 
am 08.08.1996 seine Arbeit auf.

Autor: Frank Heyde; Stand: 14.01.2021

Quellen- und Bildnachweis: 
Bild 01: Schloss Wildeck 1626 - Ausschnitt aus der Zeichnung 
von Wilhelm Dilich
Bild 02: Ernst Friedrich Wilhelm Simon – Bildnis von Nikolaus von 
Wrangel
Bild 03: Titelblatt der Zschopau-Chronik - Ernst Friedrich Wilhelm 
Simon, Dresden
Bild 04: Mary Albenia Bodemer geb. McKay – Archiv Horst Kretz-
schmar, Zschopau 
Bild 05: Karl Wilhelm Gottschald – Zschopau in Wort und Bild, 
Festschrift zum Heimatfest 1906
Bild 06: Dr. Friedrich Wunderlich – aus: Karl Heinz Vogt: Friedrich 
Wunderlich - ein Brückenbauer Gottes, Christliches Verlagshaus 
Stuttgart 1982
Bild 07: Hermann Weber – Archiv Christine Berg geb. Weber, Le-
wes/Delaware U.S.A.
Bild 08: August Prüßing – Archiv Heinz Prüßing, Kernen/Remstal
Bild 09: Die Herstellung des 10.000. DKW-Motors – Archiv J.S. 
Rasmussen, Hammersbach
Bild 10: DKW-Sesselrad Golem 1921 – Archiv J.S. Rasmussen, 
Hammersbach
Bild 11: Martha Große um 1930 – Archiv J.S. Rasmussen, Ham-
mersbach
Bild 12: Peter Uhlig – Archiv Norbert Kaaden, Zschopau
Bild 13: Walter Kaaden – Archiv Norbert Kaaden, Zschopau

Die Herstellung des 10.000. DKW-Motors wird auch 
auf dem Zschopauer Altmarkt gefeiert.

DKW-Sesselrad Golem 1921

Martha Große um 1930

Walter Kaaden
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Tel.0371-422431

Verschenken Sie Glückwünsche
in einer originellen Anzeige!

Wohnungsvermietung 
in Krumhermersdorf

Im 1.OG im MFH

2-Zimmer-Whg. mit Küche und Bad

50 m², Grundmiete 225 EUR

Tel. 0172 7931793

ZSCHOPAU
WOHNEN IN

Rufen Sie uns an 03725 / 370111

Grundstücks- und Gebäudewirtschafts GmbH Zschopau
Waldkirchener Str. 14, 09405 Zschopau
www.ggz-zschopau.de

Unser Angebot ist freibleibend. Für die Richtigkeit und Vollständigkeit wird keine Haftung übernommen. 

228,00 € zzgl. 
   Nebenkosten

4. WG
48 m² 

2-Raum

Fernwärme, Baujahr 1969, baul. Veränderung 1996

SINGLE WOHNUNG
     IN DER NÄHE VOM STADTZENTRUM 

Erdgas, Baujahr 1970, baul. Veränderung 1995/2020

WIR SCHAFFEN FÜR SIE NEUEN, 
MODERNEN WOHNRAUM
MIT AUFZUG UND SPIELPLATZ AM HAUS

608,00 € zzgl. 
Nebenkosten

ca. 86 m² 

4-Raum

GOETHESTRASSE 6

LESSINGSTRASSE 

Marco's Baudienstleistungen

Adresse: Marco Berger Bergstraße 4 09405 Zschopau
E-Mail: M-Berger-Dienstleistungen@gmx.de

Handy: 0176 20271718

-> Reperaturarbeiten am Haus & Hof
-> Trocken- & Innenausbau
-> Einbau & Montage vorgefer�gter Teile (99.99.9)
-> Abriss & Entkernung
-> Garten- & Landscha�sbau
-> Laden- & Messebau
-> Montageservice
-> Kleintransporte in & um Zschopau

Anzeigen
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Wir bedrucken Papier... 

Flyer

Kalender

Etiketten

Geschäftspapiere

Plakate

Postkarten

Zeitschriften

Bücher

Glückwunschkarten

Speisekarten

Präsentationsmappen

... ein, zwei oder fünffarbig

Prägen

Binden

Lackieren

Stanzen

Wir verwirklichen Ihre Ideen...

zu leistungsstarken Produkten - 
fl exibel, zeitnah und in erstklassiger QualitäT -

mit modernsten Maschinen und innovativer Veredlungstechnologie -
Gemeinsam fi nden wir bezahlbare Lösungen für Ihre Druckprodukte -

                                              Ihr Team der  

Frankenberger StraSSe 61 · 09131 Chemnitz
Tel.: 0371 - 41 42 33 · Fax:  0371 - 41 15 17

  E-Mail: info@druckerei-daemmig.de
www.druckerei-daemmig.de

Durchschreibesätze

bis zu einer Stärke von 1 mm
bis zu einem Format von DIN A1+

und veredeln mit hochwertigen Glanz- sowie Mattfolien.

Wir freuen uns auf SieFalzen

AA 
C-Glösa 

AA 
C-Ost 

AD 
C-Nord 

AA 
C-Süd 

A4

A72

A4

Chemnitz

Layout + Design Verlag
Frankenberger Straße 61 · 09131 Chemnitz
Tel.: 0371 422431 · Fax: 0371 411517
eMail: info@layoutunddesign-verlag.de

Privater Anzeigenauftrag
(bitte vergessen Sie nicht Ihre Telefonnummer und/oder eMail-Adresse anzugeben)

Ihr gewünschter Text:

Im Amtsblatt:   Stadtbote Waldenburg  Amtsblatt Callenberg

 Amtsblatt Gornau   Stadtkurier Zschopau

Im Monat:    Januar  Februar   März

 April   Mai  Juni

 Juli  August  September

 Oktober  November  Dezember

Zu meinen Angaben:  Name: 

Straße: 

PLZ, Ort: 

Telefon:  

eMail:  

Bezahlung:  Ihre Anzeige können Sie per Vorkasse oder ganz bequem per PayPal bezahlen.

 Vorkasse  PayPal

  

Datum, Unterschrift

Bitte schicken Sie Ihren Anzeigenauftrag per Fax, eMail oder via Post.

Die Rechnung erhalten Sie dann per eMail oder Post mit der ausgewählten Bezahlform.
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Öffnungszeiten Ämter

Die Ämter sind weiterhin nur mit Terminvergabe zu erreichen.
Montag:  09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag:  09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch:  geschlossen
Donnerstag:  09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Freitag:  09:00 – 12:00 Uhr
Terminvereinbarung außerhalb der Sprechzeiten möglich

Öffnungszeiten Bürgerbüro: 
zurzeit nur dienstags und donnerstags
Montag:  09:00 – 15:00 Uhr
Dienstag:  09:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch:  09:00 – 14:00 Uhr
Donnerstag:  09:00 – 17:00 Uhr
Freitag:  09:00 – 13:00 Uhr

SCHLOSS WILDECK

Schlossgarten täglich geöffnet:
(witterungsabhängig) November bis März: 10:00 – 16:00 Uhr 
Bis Anfang Januar bleibt der Schlosshof mit Ausnahme der Weih-
nachtstage täglich zwischen 10:00 und 16:00 Uhr geöffnet. Ab 
Anfang Januar ist eine Öffnung von 10:00 bis 22:00 Uhr möglich.

MUSEUM/MUSEUMS-SHOP:
Bleiben bis mind. 14.02.2021 geschlossen!

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek „Jacob Georg Bodemer“ 
Bleibt voraussichtlich bis 14.02.2021 geschlossen!

Wichtige Informationen für unsere Bürger:
Feuerwehr / Ärztlicher Notdienst  112
Polizei   110
Allgemeiner Bereitschaftsdienst der
Kassenärztlichen Vereinigung  116 117
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst der
kassenärztlichen Vereinigung  03733/19222

Störungsnummer der Versorgungsträger
Telekom AG  0800/3301000
(Festnetz und Internet)
AZV Zschopau/ Gornau 0172/8638347
(Abwasser OT Zschopau)
ZWA Hainichen  0151/12644995
(Abwasser OT Krumhermersdorf)

Erzgebirge Trinkwasser GmbH 03733/1380
(Trinkwasserversorgung)
MITNETZ STROM   0800 2 30 50 70
MITNETZ GAS   0800 2 20 09 22
inetz Erdgasversorgung 0800 1111 489 20
Radio Bachmann  03725/22034
(Antenne OT Zschopau)
Erznet AG  03735/64822
(Antenne OT Krumhermersdorf)
Sparkassen-ServiceCenter 
montags bis freitags 08:00 bis 18:30 Uhr 03733/139-0

Gottesdienste der Ev.-Luth. St.-Martins-Kirchgemeinde Zschopau
31.01.2021 10:00 Uhr Lichtmessgottesdienst
07.02.2021 08:30 Uhr Gottesdienst 
14.02.2021 10:00 Uhr Gottesdienst
21.02.2021 10:00 Uhr Gottesdienst

Katholische Gemeinde St. Marien Zschopau
30.01.2021 17:00 Uhr Heilige Messe 
07.02.2021 10:30 Uhr Heilige Messe
13.02.2021 17:00 Uhr Heilige Messe
21.02.2021 10:30 Uhr Heilige Messe

Zeugen Jehovas Versammlung Zschopau-Süd,
Versammlungszeiten 2021:
Do. 19:00 Uhr und So. 17:00 Uhr über ein Online Portal.
Zugang über jw.org zu erfragen.

Straßensperrungen
Die aktuellen Straßensperrungen finden Sie unter: 
www.zschopau.de!

Nächster Erscheinungstag des Stadtkuriers ist der 24.02.2021

Wichtige Informationen für unsere Bürger

Impressum: 

Herausgeber:
Layout + Design Verlag, Frankenberger Str. 61, 09131 Chemnitz, 
Tel.: 0371 422431, daten@layoutunddesign-verlag.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil des Stadtkuriers Zschopau: 
Oberbürgermeister Arne Sigmund oder der von ihm Beauftragte. 
Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil des 

Stadtkuriers Zschopau: 
Für den Inhalt der Beiträge zeichnen die Verfasser selbst verantwortlich. 
Beiträge können geschickt werden an: stadtkurier@zschopau.de 
Satz und Anzeigen: 
Layout + Design Verlag, Frankenberger Str. 61, 09131 Chemnitz, 
Tel.: 0371 422431, daten@layoutunddesign-verlag.de
Druck: Druckerei Dämmig, 09131 Chemnitz
Jegliche Vervielfältigung von Foto und Text ist nicht gestattet.

Anzeige

gasthof-witzschdorf@gmx.de, Tel. 03725-6680

16,00 € pro Person
nur auf

 Vorbestellung

30.+31. Januar 2021

SchlachtfestSchlachtfest
zum Mitnehmen und Abholenzum Mitnehmen und Abholen

Schlachtpaket bestehend aus: Schlachtpaket bestehend aus: 
hausschlachtene Wurst, hausschlachtene Wurst, 

Wellfleisch & Krustenbraten, Wellfleisch & Krustenbraten, 
Sauerkraut und KlößeSauerkraut und Klöße

Gasthof Witzschdorf
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Name/Amt Tätigkeit  Durchwahl
Herr Sigmund Oberbürgermeister -100
Frau Fritzsche Sekretariat Oberbürgermeister -101

Hauptamt- und Ordnungsverwaltung 
Frau Frost Hauptamtsleiterin -121

Sachgebiet Innere Verwaltung
Frau Brödner Amtsblätter/Öffentlichkeit/Vereine -120
Frau Pechmann Personal -124
Herr Bludau Innere Verwaltung/IT -125
Frau Steiner Bezügerechnung -127
Frau Auerswald  Stadtrat/Gemeinderat -131
Herr Gahut Presse und Öffentlichkeit -132
Frau Kahl Stadtarchiv -140
Herr John Hausmeister -148

Sachgebiet Kinder, Jugend und Soziales
Frau Buschmann Sachgebietsleiterin  -211
Frau Strauch Schulen/Datenschutz -212
Frau Schmitz Kindertagesstätten -214

Sachgebiet Standesamt, Melde- und Gewerbewesen, Bürgerbüro
Frau Wenzel Sachgebietsleiterin  -114
Frau Enzmann Standesamt -115
Frau Seddig Standesamt -117
Herr Mehner Melde- /Gewerbewesen -220
Frau Kücker Melde- /Gewerbewesen -221
Frau Wutzler Bürgerbüro/Familienpässe/Fundbüro -152
  Bürgerbüro/Familienpässe/Fundbüro -279

Sachgebiet Recht, Ordnung und Sicherheit 
Herr Leibling Stellv. Amtsleiter/Sachgebietsleiter -130
Herr Hildebrandt Brand- und Katastrophenschutz -119
Frau Ullmann Bußgelder, Widersprüche, -151
Herr Holley Vollzugsdienst -153
Frau Otto Obdachlosen - allg. 
  Ordnungsangelegenheiten -154
Herr Wagner Vollzugsdienst -155
Herr Helwig Straßenverkehrsbehörde/Plakatierung -237

Bauverwaltung
Sachgebiet Hoch- und Tiefbau
Herr Hoyer Amtsleiter -200
Herr Schloderer Sachgebietsleiter
  Stadtplanung/Straßen/Baurecht -226

An die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Zschopau

Die Stadtverwaltung ist bestrebt, die zahlreichen Einrichtungen, die das Woh-
nen in unserer Stadt einschließlich der Ortsteile angenehm machen, sorgfältig 
zu unterhalten. Eine ständige Kontrolle ist jedoch oft nicht möglich, deshalb 
sind wir auf Ihre Mithilfe angewiesen. In der nachfolgenden Liste können Sie die 
möglichen Mängel aufschreiben und an uns melden. Gern nehmen wir auch 
Hinweise zum Zustand unserer Wandwege entgegen. Dies ist per Brief oder 
per Fax unter der Nummer 03725/287104 möglich. Bitte haben Sie Verständnis, 
wenn die Regulierung nicht immer sofort erfolgen kann. Sie können jedoch ver-
sichert sein, dass wir jeder Meldung nachgehen werden. Verwenden Sie auch 
unseren Anliegenmelder im Internet: https://www.zschopau.de/anliegenmelder

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit!

Mängelmeldung
Ich habe am …………. folgende Mängel festgestellt:

....………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………

Name, Anschrift, Telefon
………………………………………………………………………………
……………………………
……………………………

Herr Beyer GLM Technische Anlagen/  
  Straßenbeleuchtung
  Schachtscheine -202
Frau Winkler Bauverwaltung / Bauhof -231
Herr Lange GLM/Hochbau -235

Sachgebiet Stadtplanung /Liegenschaften
Herr Burckhardt Stadtplanung/Baumfällgenehmigung -241
Herr Kreher Grundstücksverkehr -234
Frau Weißbach Liegenschaften/Friedhöfe (außer Zschopau)
  /Vermietung -251
Frau Hirsack Fördermittelbearbeiterin -230

Kämmerei
Frau Blank Kämmerin -105
Frau Kriegsmann Geschäfts- und Anlagenbuchhaltung -103
Frau Sonntag Geschäftsbuchhaltung -106
Frau Friedrich Haushalt und Controlling -107
Frau Weber Zahlungsverkehr -108
Frau Naumann Geschäftsbuchhaltung -109
Frau Schier Zahlungsverkehr -110
  Finanzen -113
Frau Kühn Kassenverwalter -118
Frau Löffler Steuern/Hundesteuer -149

Kultur- und Tourismusbetrieb
Herr Vogel Leiter -160
Frau Thielemann Veranstaltungsorganisation -161
Frau Seifert Veranstaltungsorganisation -162
Frau Sadowski  Museumsleiterin -163
Frau Diebel  Touristinformation -164
Herr Hilscher Museum/Kasse -167
Frau Krzywonos  Bistro/Kasse -168
Frau Bertz Museum/Kasse -169
Frau Bollin Museum/Kasse -169
Schloss Wildeck Kasse/Museum -170
Frau Dost Bibliotheksleiterin -190
Frau Schulz Bibliothek -191
Frau Pál Bibliothek -191
Frau Böhm Bibliothek -192

Die Mitarbeiter sind während der Öffnungszeiten 
des Rathauses erreichbar.

Telefonverzeichnis mit Aufgabengebiet
Stadtverwaltung Zschopau - Einwahl 03725 287-0



28

pro optik Augenoptik Fachgeschäft GmbH, 
Sitz: 09405 Zschopau, An den Anlagen 14

Bitte verein- 
baren Sie vorab 

einen Termin
in Ihrer Wunsch-

filiale.

Zschopau, Beethovenstraße 16 
Telefon: 03725/371101

www.pro-hoeren.de

Zschopau, Neumarkt 3 
Telefon: 03725/22091

Wir sind
für Sie da, 

wenn Sie
uns brauchen!

Individuelle Badlösungen
                       komplett aus einer Hand

www.kummerloewe-komplettbad.de

09599 Freiberg        
Olbernhauer Str. 59
Tel. 03731 207986

09526 Olbernhau
Kohlhaustraße 12
Tel. 037360 739-0

Lust auf mehr Bad?Lust auf mehr Bad?
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www.kummerloewe-komplettbad.de

09599 Freiberg        
Olbernhauer Str. 59
Tel. 03731 207986

09526 Olbernhau
Kohlhaustraße 12
Tel. 037360 739-0

Lust auf mehr Bad?Lust auf mehr Bad?

LACKIEREREI - BERND ROST GbR
Waldkirchener Str. 13 c · 09405 Zschopau· Tel. (03725) 2 22 68 · Fax 2 22 48

Unsere Leistungen rund um‘s Auto:
- Karosseriearbeiten - Fahrzeugaufbereitung

- Lackschadenfreies
  Ausbeueln
- Lackierarbeiten

- Unterbodenschutz

- PKW - Lackierung

- Sandstrahl-
  arbeiten

- Farbspraydosen

10

Amtsblatt Gornau - 25.03.2013

09405 GORNAU
CHEMNITZER STR. 44

09405 ZSCHOPAU NEUMARKT 4
Tel. (03725) 23060

09437 WALDKIRCHEN ZSCHOPENTHAL 23c
Tel. (03725) 84038

wünscht ein frohes Osterfest.

Inhaber: Apotheker M. Uhlig


